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Amtliche Bekanntmachung

2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Cottbus über die Straßenreinigung
(Straßenreinigungssatzung)

AMTLICHER TEIL

WWW.COTTBUS.DE COTTBUS, DEN 17. NOVEMBER 20 07 . NR. 11

ˇ

Aufgrund der §§ 5, 15, und 35 der Gemeindeordnung für
das Land Brandenburg (GO), in der  Fassung der
Bekanntmachung der GO vom 10. Oktober 2001 (GVBl. I
S. 154) in der jeweils geltenden Fassung, der §§ 1, 2, 4 und
6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Brandenburg (KAG), in der Bekanntmachung der
Neufassung des KAG vom 31.03.2004 (GVBl. I S. 173) in
der jeweils geltenden Fassung, des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) vom 24.05.1968 (BGBl. I
481 III 454-1) in der jeweils geltenden Fassung, sowie des
§ 49a des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG),
in der Bekanntmachung  der Neufassung des BbgStrG
vom 31. März 2005 (GVBl. I S. 134)  in der jeweils gel-
tenden Fassung, und der Satzung der Stadt Cottbus über
die Straßenreinigung (Straßenreinigungssatzung) vom
30.03.2005, in der Fassung der 1. Satzung zur Änderung
der Satzung der Stadt Cottbus über die Straßenreinigung

vom 27.09.2006, hat die Stadtverordnetenversammlung in
ihrer Tagung am 24.10.2007 die 2. Satzung zur Änderung
der Satzung der Stadt Cottbus über die Straßenreinigung
beschlossen.

§ 1 Änderung
Die Satzung der Stadt Cottbus über die Straßenreinigung –
Straßenreinigungssatzung - vom 30.03.2005, in der
Fassung der 1. Satzung zur Änderung der Satzung der
Stadt Cottbus über die Straßenreinigung vom 27.09.2006,
wird wie folgt geändert:
1. § 2 wird wie folgt geändert: 

In Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „Anlage I“ durch
die Angabe „Anlage A“ ersetzt.  
In Absatz 1 Satz 1 und Satz 7 wird der Begriff
„Anlieger“ durch den Begriff „Grundstückseigen-
tümer“ ersetzt.
In Absatz 1 werden die Sätze 4 und 5 gestrichen.

2. § 4 wird wie folgt geändert:
In Absatz 1 wird die Angabe „Anlage I“ durch die
Angabe „Anlage A“ ersetzt.

§ 2 Inkrafttreten/Außerkrafttreten
Diese 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt
Cottbus über die Straßenreinigung vom 24.10.2007 wird
öffentlich bekannt gemacht und tritt ab dem 01.01.2008 in
Kraft. 

Anlage A     Straßenverzeichnis

Cottbus, den 25.10.2007

In Vertretung
gez. Holger Kelch
Bürgermeister

Straßenart Abkürzungen
a  = Hauptverkehrsstraße ns    = nordseitig
b = Sammelstraße os    = ostseitig
c  = Anliegerstraße ss   = südseitig
d = Fußgängerzone ws  = westseitig
e  = Geh/Radwege Fb  = Fahrbahn

s. o. = siehe oben
Reinigungsklasse (Rk)

Die Reinigung ist nach § 2 der Satzung hinsichtlich
Fahrbahn, Gehwege oder Wege auf die
Grundstückseigentümer übertragen = Rk 00
Die ganz oder teilweise dem Anschluss- und
Benutzungszwang unterliegenden Straßen, Wege und
Plätze werden nach Reinigungsklassen aufgeführt. 
Die Stadt betreibt die Reinigung...
... der Fb der Anliegerstraße 1x wöchentlich sowie den

Winterdienst der Fb. Die Reinigung und der
Winterdienst der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt
durch die Grundstückseigentümer = Rk 12

... der Fb der Anliegerstraße, der angrenzenden Geh/
Radwege 1x wöchentlich sowie den Winterdienst der
Fb. Der Winterdienst der angrenzenden Geh/Radwege
erfolgt durch die Grundstückseigentümer = Rk 14

... der Fb der Anliegerstraße, der angrenzenden Geh/
Radwege 1x wöchentlich sowie den Winterdienst der
Fb und der Geh/Radwege = Rk 15

... der Fb der Anliegerstraße 1x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Fb und der Geh/Radwege. 
Die Reinigung der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt

durch die Grundstückseigentümer = Rk 17

... der Fb der Sammelstraße 1x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Fb. Die Reinigung und der Winter-
dienst der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt durch
die Grundstückseigentümer = Rk 22

... der Fb der Sammelstraße, der angrenzenden Geh/
Radwege 1x wöchentlich sowie den Winterdienst der
Fb und der Geh/Radwege = Rk 25

... der Fb der Sammelstraße 1x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Fb und der Geh/Radwege.
Die Reinigung der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt
durch die Grundstückseigentümer = Rk 27
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Straßenverzeichnis der Stadt Cottbus
Anlage A zur Straßenreinigungssatzung  § 2 (1) 



AMTLICHER TEIL

AMTSBLATT für die Stadt CottbusSEITE 2 17. November 2007

FORTSETZUNG VON SEITE 1

... der Fb der Hauptverkehrsstraße 1x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb. Die Reinigung und der
Winterdienst der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt
durch die Grundstückseigentümer = Rk 32

... der Fb der Hauptverkehrsstraße, der angrenzenden
Geh/Radwege 1x wöchentlich sowie den Winterdienst
der Fb. Der Winterdienst der angrenzenden Geh-/
Radwege erfolgt durch die Grundstückseigentümer

= Rk 34

... der Fb der Hauptverkehrsstraße, der angrenzenden
Geh/Radwege 1x wöchentlich sowie den Winterdienst
der Fb und der Geh/Radwege = Rk 35

... der Fb der Hauptverkehrsstraße 1x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb und der Geh/Radwege.
Die Reinigung der angrenzenden Geh/Radwege erfolgt
durch die Grundstückseigentümer = Rk 37

... der Geh/Radwege 1x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh/Radwege = Rk 42

... der Geh/Radwege 2x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege = Rk 43

... der Fußgängerzone 1x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege = Rk 49

... der Fußgängerzone 2x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege = Rk 50

... der Geh/Radwege manuell 1x wöchentlich = Rk 55

Die Stadt betreibt den Winterdienst...

... der Fahrbahn. Der Winterdienst der angrenzenden
Geh/Radwege sowie die Reinigung der Fb und der
angrenzenden Geh/Radwege erfolgt durch die
Grundstückseigentümer = Rk 60

... der Geh/Radwege. Die Reinigung der Geh/Radwege
erfolgt durch die Grundstückeigentümer = Rk 70

Straßenbezeichnung Straßenart Reinigungs-
klasse

Ackerstraße c 00
Adolph-Kolping-Straße b 22
Ahornring c 00
Ahornweg c 00
Albert-Förster-Straße c 00
Albertusstraße c 00
Albrecht-Dürer-Straße c 00
Alte Lindenstraße

- zw. Schulstr. u. Mauster Str. b 60
- übrige von s. o. c 00

Alte Poststraße c 00
Alte Wiesen c 00
Alter Cottbuser Weg c 00
Altes Dorf c 00
Altmarkt

- nordseitig c 15
- übrige von s. o. d 50

Amalienstraße c 00
Am Amtsteich c 00
Am Anger c 00
Am Bahnhof c 00
Am Birkenhain c 00
Am Depot c 00
Am Doll

- zw. Sandower Hauptstr.
u. Fr.-Mehring-Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Am Eliaspark c 00

Am Espenhain c 00
Am Feldrain c 00
Am Fließ c 00
Am Friedhof c 00
Am Gleis

- zw. Merzdorfer Weg u.
Merzdorfer Bahnhofstr. c 60

- übrige von s. o. c 00
Am Großen Spreewehr c 00
Am Gutspark c 00
Am Hammergraben

- zw. Bärenbrücker Str. u.
Merzdorfer Bahnhofstr. b 60

- übrige von s. o. c 00
Am Hammerstrom c 00
Am Hechtgraben c 00
Am Kiefernwald c 00
Am Kornfeld c 00
Am Kringel c 00
Am Landgraben c 00
Am Lug

- zw. Schmellwitzer Weg
u. Feldstr. b 22

- übrige von s. o. c 00
Am Mittelgraben c 00
Am Neustädter Tor c 12
Am Nordrand

- zw. Schmellwitzer Str.
u. Sielower Landstr. b 22

- übrige von s. o. c 00
Am Park b 60
Am Parkrand c 00
Am Priorgraben c 00
Am Ring

- zw. Sielower Chaussee Nr. 7
u. Am Ring Nr. 3b b 60

- übrige von s. o. c 00
Am Skadower Graben c 00
Amselweg c 00
Am Spreebogen b 60
Am Spreeufer

- zw. Sandower Str.
u. Puschkinpromenade a 32

- zw. Sandower Str.
u. Gertraudtenstr. b 22

Am Stadtbrunnen d 50
Am Stadtrand c 00
Am Steinteich c 60
Am Turm c 12
Am Wald c 00
Am Waldesrand c 00
Am Waldrand c 00
Am Zollhaus a 60
An den Weinbergen c 00
An der Aue c 00
An der Autobahn c 00
An der Bahn c 00
An der Friedenseiche c 00
An der Pastoa c 00
An der Priormühle c 00
An der Wachsbleiche c 00
An der Werkstatt c 00
An der Windmühle c 00
Anne-Frank-Straße c 00
Annenstraße c 00
Anton-Bruckner-Straße c 00
Arndtstraße c 00
Asternweg c 00
Auenwinkel c 00
August-Bebel-Straße c 12
August-Borsig-Straße c 00
Bachstraße c 00
Bahnhofstraße a 35
Bärenbrücker Straße b 60
Bärgasse c 00
Bautzener Straße 

- zw. Str. d. Jugend

u. H.-Löns-Str. b 22
- übrige von s. o. c 00

Beethovenstraße c 00
Berggasse c 00
Berliner Platz

- zw. Hauptpost u. Parkplatz d 50
- übrige von s. o. d 50

Berliner Straße
- zw. Fr.-Hebbel-Str.

u. Schillerstr. -ns b 27
- zw. Schillerstr. u. Altmarkt -ns c 17
- zw. Fr.-Hebbel-Str.

u. Schillerstr. -ss b 22
- zw. Schillerstr. 

u. Bahnhofstr. –ss c 12
- zw. Bahnhofstr. u. Altmarkt –ss c 15

Bertolt-Brecht-Straße
- zw. Gelsenkirchener Allee

u. H.-Weigel-Str. c 12
Beuchstraße c 00
Birkenstraße c 00
Birkenweg c 00
Blechenstraße

- zw. Str. d. Jugend
u. Parzellenstr. b 22

- zw. Str. d. Jugend
u. Wilhelmstr. c 12

- übrige von s. o. c 00
Bleyerstraße c 00
Blumenstraße c 00
Böcklinplatz c 60
Bodelschwinghstraße

- zw. Muskauer Str.
u. C. Möbius-Str. c 12

Bodestraße c 00
Bodo-Uhse-Straße c 00
Bogenstraße c 00
Bonnaskenplatz

- zw. E.-Haase-Str.
u. Schlachthofstr. a 32

- zw. Karlstr. u.
E.-Haase-Str. –ns b 27

- zw. Karlstr.
u. E.-Haase-Str. –ss b 22 

- übrige von s. o. c 00
Bonnaskenstraße c 00
Boxberger Straße c 00
Brandenburger Platz

- zw. Briesmannstr.
u. Straße der Jugend a 35

- zw. Freiheitsstr. 
u. Hausnr. 49 (Ende) c 00

- übrige von s. o. d 49
Branitzer Dorfmitte

- zw. Kastanienallee
u. Zum Seebad b 60

- zw. Zum Seebad
u. Kiekebuscher Str. c 60

Branitzer Straße
- zw. Dissenchener Hauptstr.

u. W. v. Siemens-Str. b 60
- übrige von s. o. c 00

Brauhausbergstraße
- Geh/Radweg e 00
- zw. Geh/Radweg

u. Eilenburger Str. c 00
- zw. Geh/Radweg u. Lutherstr. c 00

Breite Straße c 00
Breitscheidplatz e 00
Briesener Straße c 00
Briesener Weg c 00
Briesmannstraße b 22
Buchenweg c 00
Burger Chaussee
- zw. Nordring u. L 51 b 60
Bürgerstraße c 12
Burgstraße
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- zw. Spremberger Str.
u. Neustädter Tor c 12

- übrige von s. o. c 00
Butzener Straße c 00
Byhlener Straße c 60
Calauer Straße c 00
Carl-Maria-von-Weber-Straße

- zw. Schopenhauerstr.
u. Schwarzheider Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Carl-von-Ossietzky-Straße c 00
Chopinstraße c 00
Clara-Zetkin-Straße c 60
Clementinestraße c 00
Comeniusstraße c 00
Cottbuser Straße b 60
Cottbuser Weg c 00
Crimnitzer Straße c 00 
Curt-Möbius-Straße

- zw. Muskauer Str.
u. Bodelschwinghstr. c 12

- übrige von s. o. c 00
Dahlitzer Straße

- zw. J.-Gagarin-Str. u. Fichtestr. b 60
- übrige von s. o. c 00

Damaschkeallee
- zw. Bleyerstr. u. Parkstr. c 00
- zw. Parkstr.

u. G.-Hermann-Str. e 00
Deffkestraße c 00
Defreggerstraße c 00
Diesterwegstraße c 00
Dissenchener Hauptstraße

- zw. Dissenchener Schulstraße
u. Dissenchener Straße b 60

- zw. Dissenchener Schulstraße
u. Haasower Straße a 60

- zw. Haasower Straße
u. Schlichower Dorfstraße b 60

Dissenchener Schulstraße a 60
Dissenchener Straße 

- zw. Muskauer Platz
u. Stadtring a 37

- übrige von s. o. b 27
- Gehweg zur Nr. 111 e 00

Dissenchener Turnstraße
- zw. Dissenchener Hauptstraße

u. Lindenstraße c 60
- übrige von s. o. c 00

Dissenchener Waldstraße c 00
Dissener Straße a 60
Dissener Weg

- zw. Döbbrick Süd
und Zum Landgraben c 00

- zw. Zum Landgraben
und Ortseingang Dissen b 60

Döbbrick Ost
- zw. Döbbr. Dorfstr.

(Spreebrücke) u. Stadtgrenze a 60
- zw. Döbbr. Dorfstr. u. Maiberg b 60
- übrige von s. o. c 00

Döbbrick Süd
- zw. Döbbricker Dorfstr. 

u. Schmellw. Chaussee b 60
Döbbricker Dorfstraße a 60
Döbbricker Straße

- zw. Sielower Chaussee/
Dissener Str. u. Dissener Weg b 60

- Busumfahrung ggü. Nr. 4
u. Sielower Chaussee c 60

- ggü. Nr. 16 – Nr. 16 E/
Döbbricker Weg c 00

Döbbricker Weg c 00
Dorfaue c 00
Dorfstraße

- zw. Alte Lindenstraße
u. Saspower Weg b 60

- übrige von s. o. c 00
Drachhausener Straße

- zw. Lamsfelder Str. 
u. Sielower Weg b 60

- zw. Sielower Landstr.
u. Lamsfelder Str. c 60

Drebkauer Straße
- zw. Str. d. Jugend

u. Th.-Brugsch-Str. c 12
- übrige von s. o. c 00

Dreifertstraße c 00
Dresdener Straße

- zw. Ottilienstr. u. Ringstr. - ws a 35
- übrige von s. o. a 32

Drewitzer Straße b 00
Drosselweg c 00
Eichengrund c 00
Eichenpark c 00
Eichenplatz c 00
Eichenstraße c 00
Eichenweg c 00
Eigene Scholle c 00
Eilenburger Straße b 22
Elisabeth-Wolf-Straße 

- zw. W.-Riedel-Str.
u. Peitzer Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Elisabeth-Wolf-Ufer c 00
Erfurter Straße c 00
Erich-Weinert-Straße

- zw. Lieberoser Str. 
u. J.-Gagarin-Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Erikaweg c 00
Erlengrund c 00
Erlensteg c 00
Ernst-Barlach-Straße

- zw. Pappelallee
u. H.-Sachs-Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Ernst-Bloch-Straße c 00
Ernst-Heilmann-Weg b 60
Ernst-Mucke-Platz e 00
Ernst-Mucke-Straße

- zw. M.-Domaskojc-Str.
u. Straßenbahntrasse c 12

- übrige von s. o. c 00
Eschenweg c 00
Ewald-Haase-Straße

- zw. Zimmerstr. 
u. Bonnaskenplatz a 32

- übrige von s. o. c 00
Ewald-Müller-Straße

- zw. E.-Barlach-Str.
u. Berliner Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Fährgasse c 00
Falkenberger Straße

- zw. Finsterwalder Str.
u. Leipziger Str. c 00

Fehrower Weg
- zw. L 51 u. E.-Heilmann-Weg b 60
- übrige von s. o. c 00

Feigestraße c 12
Feldstraße 

- zw. Rudniki
u. Hopfengarten - os b 25

- zw. Rudniki 
u. Hopfengarten - ws b 22

- zw. Hopfengarten
u. Neue Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Feuerbachstraße

- zw. Forster Str. u. Böcklingplatz b 22
- übrige von s. o. c 00

Fichtestraße b 60
Finkenweg c 00

Finsterwalder Straße
- zw. Thiemstr. u. Leipziger Str. c 12
- übrige von s. o. c 00

Fliederweg c 00
Flurstraße c 00
Fontaneplatz

- zw. Leuthener Str.
u. Gallinchener Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Forster Straße

- zw. Pyramidenstr. u. Ortstafel a 60
- Geh- u. Radwegtunnel Stadtring e 42
- übrige von s. o. c 00

Forststraße c 00
Fortunastraße c 00
Franz-Mehring-Straße

- Arkaden a 32
- übrige von s. o. a 35

Franz-Schubert-Straße c 00
Frauendorfer Weg c 00
Freiheitsstraße b 22
Friedensstraße c 00
Friedhofstraße c 00
Friedhofsweg c 00
Friedrich-Ebert-Straße c 15
Friedrich-Engels-Straße c 00
Friedrich-Hebbel-Straße

- zw. Berliner Str.
u. K.-Liebknecht-Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Friedrich-List-Straße c 00
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße

- zw. Puschkinpromenade
u. Münzstr. c 17

- übrige von s .o. c 12
Fröbelstraße c 00
Gaglower Landstraße a 60
Gaglower Straße

- os von s. o. b 25
- ws von s. o. b 22

Gallinchener Straße c 00
Garteneck c 00
Gartenstraße c 00
Gelsenkirchener Allee

- Ladenpassage von s. o.
zw. B.-Brecht-Str.
u. R.-Huch-Str. d 00

- zw. Saarbrücker Str.
u. Hausnr. 16/Waldweg a 32

- zw. Hausnr.16/1 u. Poznaner Str. a 37
- übrige von s. o. a 35

Gelsenkirchener Platz d 50
Georg-Schlesinger-Straße

- zw. H.-Albrecht-Str.
u. W.-Brandt-Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Geraer Straße

- Geh/Radweg e 00
- übrige von s. o. c 00

Gerhart-Hauptmann-Straße
- zw. Nordring u. Neue Str. -ws a 35
- zw. Schlachthofstr.

u. Nordring –ws a 37
- übrige von s. o. a 32

Gerichtsplatz c 12
- Hauptweg e 70

Gerichtsstraße c 00
Gertraudtenstraße c 12
Geschwister-Scholl-Straße c 00
Gewerbeweg c 00
Gimpelweg c 00
Ginsterweg c 00
Goethestraße c 12
Goetheweg c 00
Görlitzer Straße

FORTSETZUNG AUF SEITE 4
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- Ladenpassage von s. o. d 00
- zw. Bautzener Str.

u. Straße der Jugend c 60
- zw. Straße der Jugend

u. Wendehammer c 00
Gotthold-Schwela-Straße

- zw. Neue Str. u. E.-Mucke-Str. c 60
- übrige von s. o. c 00

Goyatzer Straße c 12
Greifenhainer Straße c 00
Grenzstraße c 00
Große Mühle c 00
Grünstraße c 00
Gubener Straße b 22
Guhrower Straße c 60
Gulbener Straße c 00
Gulbener Weg c 00
Gustav-Hermann-Straße a 32
Güterzufuhrstraße c 00
Haasower Straße a 60
Haasower Weg c 00
Hagenwerderstraße c 12
Hainstraße c 00
Hallenser Straße

- zw. Schweriner Str.
u. Lieberoser Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Hänchener Straße b 60
Hammergrabengrund c 00
Hans-Beimler-Straße

- zw. Dissenchener Str.
u. C.-Möbius-Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Hans-Sachs-Straße c 00
Hardenbergstraße

- zw. Gaglower Str.
u. Dresdener Str. b 22

- übrige von s. o. 
(nördlicher Stichweg) c 00

Hegelstraße 
- zw. Schopenhauerstr.

u. Hänchener Str. b 22
- äußerer Ring c 00

Heidering c 00
Heidesiedlung c 00
Heidestraße c 00
Heinersbrücker Straße c 00
Heinrich-Albrecht-Straße c 00
Heinrich-Bolze-Straße c 00
Heinrich-Heine-Straße c 00
Heinrich-Hertz-Straße c 00
Heinrich-Zille-Straße

- zw. Lenbachstr. 
u. Liebermannstr. b 60

- übrige von s. o. c 00
Helene-Weigel-Straße

- nordseitig von s. o. c 17
- übrige von s. o. c 12

Herderstraße
- zw. A.-Frank-Str. u. Hegelstr. c 12
- übrige von s. o. c 00

Hermann-Hammerschmidt-Straße c 00
Hermann-Löns-Straße

- zw. Saarbrücker Str.
u. Dresdener Str. a 35

- zw. Dresdener Str.
u. Bautzener Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Hermannstraße

- Ladenpassage von s. o. d 49
- zw. W.-Riedel-Str.

u. Sanzebergstr. c 12
- übrige von s. o. c 00

Herzberger Straße c 00
Hinter den Gärten c 00

Holbeinstraße c 00
Hölderlinstraße c 00
Hopfengarten

- zw. Feldstr. u. Neue Str. c 12
- übrige von s. o. c 00

Hoyerswerdaer Ring c 00
Hubertstraße a 32
Hufelandstraße

- zw. Thiemstr.
u. Drebkauer Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Hüfnerstraße

- zw. Sanzebergstr.
u. Hausnr. 50/28 c 12

- übrige von s. o. c 00
Hüfnerweg c 00
Hügelweg c 00
Humboldtstraße

- zw. Dresdener Str.
u. Huttenplatz c 12

- übrige von s. o. c 00
Huttenplatz c 12
Hutungstraße

- zw. Schmellwitzer Weg
u. E.-Mucke-Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Im Winkel c 00
Industriestraße c 00
Inselstraße

- zw. Ostrower Damm
u. Lobedanstr. b 22

- zw. Lobedanstr. u. Bautzener Str. c 12
Jacques-Duclos-Platz c 00
Jahnstraße c 60
Jamlitzer Straße c 00
Jänschwalder Straße c 60
Jasminweg c 00
Jessener Straße

- zw. Flurstr. u. Vetschauer Str. c 12
- übrige von s. o. c 00

Johannes-Brahms-Straße c 00
Johann-Mantel-Straße c 00
Joliot-Curie-Straße c 00
Juri-Gagarin-Straße b 22
Kahrener Dorfstraße b 60
Kahrener Hauptstraße a 60
Kahrener Straße

- zw. H.-Albrecht-Str.
u. Muskauer Str. -ss b 60

- zw. H.-Albrecht-Str. 
u. Muskauer-Str. –ns b 22

- zw. H.-Albrecht-Str. 
u. W.-Brandt-Str. b 27

- übrige von s.o. c 00
Kantstraße c 00
Karl-Liebknecht-Straße

- zw. Brandenb. Platz
u. Bahnhofstr. a 35

- zw. Wernerstr. u.
Schillerstr. –ns a 35

- übrige von s. o. a 32
Karl-Marx-Straße

- zw. Berliner Str.
u. Petersilienstr. a 35

- übrige von s.o. a 32
Karlshofer Straße

- zw. Ortstafel
u. Kahrener Hauptstr. a 60

- Anliegerstraßen zur Nr. 3/
zur Nr. 42, 44/ zur Nr. 70, 72 c 00

Karlshofer Weg
- nördl. Karlshofer Str.

zur Nr. 17, 19, 21 c 00
Karlstraße b 22
Kastanienallee b 60
Katharinengäßchen c 00
Käthe-Kollwitz-Straße c 00

Kathlower Weg c 00
Kauperstraße

- zw. E.-Mucke-Str. 
u. Schmellwitzer Weg c 12

- übrige von s. o. c 00
Kersick-Westphal-Weg c 00
Kiebitzweg c 00
Kiefernblick c 00
Kiefernstraße c 00
Kiekebuscher Allee c 00
Kiekebuscher Straße

- zw. Pyramidenstr.
u. Hauptstr. (Kiekebusch) a 60

- übrige von s. o. c 00
Kiekebuscher Weg a 60
Kirchstraße c 00
Kirschallee c 00
Klein Gaglower Straße

- zw. Sudermannstr. 
u. Am Steinteich b 60

- zw. Am Steinteich 
u. Straßenende c 00

Klein Lieskower Weg c 00
Klein Ströbitzer Siedlung c 00
Klein Ströbitzer Straße b 60
Kleine Gartenstraße c 00
Kleine Gasse c 00
Kleine Straße c 00
Kleiststraße c 00
Klopstockstraße c 00
Klosterplatz c 00
Klosterstraße c 12
Kochstraße c 00
Kolkwitzer Straße

- zw. Berliner Str.
u. K.-Liebknecht-Str. a 32

- zw. K.-Liebknecht-Str. 
u. Ortsausgang a 60

- übrige von s. o. e 00
Kopfstraße c 00
Körnerstraße c 00
Krennewitzer Straße b 22
Kreuzgasse c 00
Kurze Straße c 00
Kurzer Weg c 00
Lakomaer Chaussee a 60
Lakomaer Dorfstraße c 00
Lakomaer Straße c 00
Lakomaer Weg c 00
Lamsfelder Straße b 60
Landgrabenstraße c 00
Laubsdorfer Weg c 00
Lauchhammerstraße

- zw. Poznaner Str.
u. Lipezker Str. c 12

Lausitzer Straße c 00
Leipziger Straße

- zw. Thiemstr.
u. Welzower Str. –ss b 27

- zw. Thiemstr.
u. Vetschauer Str. b 22

- übrige von s. o. c 00
Leistikowstraße c 00
Lenbachstraße b 60
Leo-Tolstoi-Straße c 00
Lerchenstraße c 00
Lessingstraße

- zw. K.-Marx-Str.
u. Lieberoser Str. b 27

- übrige von s. o. b 22
Leuthener Straße c 00
Liebenwerdaer Straße

- zw. Jessener Str.
u. Leipziger Str. c 12

- übrige von s. o. c 00
Liebermannstraße

- zw. H.-Zille-Str. 

AMTLICHER TEIL

AMTSBLATT für die Stadt CottbusSEITE 4 17. November 2007



AMTLICHER TEIL

AMTSBLATT für die Stadt Cottbus17. November 2007 SEITE 5

u. W.-Busch-Str. b 60
- übrige von s. o. c 00

Lieberoser Straße
- zw. Papitzer Str. u. Lessingstr. b 60
- zw. Lessingstr. u. Berliner Str. c 00

Lieskower Straße c 00
Lilienweg c 00
Lindenplatz c 00
Lindenstraße b 60
Lindenweg c 00
Linnéstraße c 00
Lipezker Straße

- zw. Thierbacher Str.
u. Gaglower Str. - os a 32

- übrige von s. o. a 35
Lobedanstraße b 22
Löbensweg c 00
Lortzingstraße c 00
Louis-Braille-Straße c 00
Lovis-Corinth-Straße c 00
Lucas-Cranach-Straße c 00
Luciestraße c 00
Luckauer Straße c 00
Ludwig-Leichhardt-Allee e 70
Lutherstraße c 00
Madlower Hauptstraße

- zw. Dresdener Str.
u. Kiekebuscher Weg a 32

- übrige von s. o. c 00
Madlower Schulstraße c 00
Magazinstraße c 00
Maiberg

- zw. Döbbrick Ost
u. Stadtgrenze (Hausnr.27) b 60

- zw. Hausnr. 10
u. Stadtgrenze (Drehnow) c 00

- übrige von s. o. c 00
Maiberger Straße c 00
Makarenkostraße c 00
Margeritenweg c 00
Marienstraße c 12
Marjana-Domaskojc-Straße a 32
Markgrafenmühle c 00
Markgrafenmühlenweg c 00
Märkische Straße c 00
Marktstraße c 12
Mathäus-Riese-Weg c 00
Mauerstraße

- zw. Berliner Str. 
u. einschl. Hausnr. 3 c 14

- übrige von s. o. c 12
Mauster Straße b 60
Max-Grünebaum-Straße

- zw. E.-Wolf-Str. 
u. Hermann-Str. c 12

- übrige von s. o. e 00
Meisenweg c 00
Menzelstraße c 00
Merzdorfer Bahnhofstraße a 60
Merzdorfer Gartenstraße c 00
Merzdorfer Hauptstraße

- zw. Merzd. Bahnhofstr. 
u. Kl. Lieskower Weg b 60

- übrige von s. o. c 00
Merzdorfer Waldstraße c 00
Merzdorfer Weg

- bis Stadtring b 22
- zw. Stadtring

u. Merzdorfer Bahnhofstr. b 27
- zw. Merzd. Bahnhofstr.

u. Kl. Lieskower Weg c 60
- übrige von s. o. c 00

Merzdorfer Wiesenstraße
- zw. Merzd. Weg

u. Merzd. Hauptstr. b 00
übrige von s. o. c 00

Meuroer Weg c 00

Mina-Witkojc-Straße c 00
Mittelstraße c 00
Mönchsgasse c 12
Mozartstraße c 00
Mühlenstraße c 00
Mühlenweg c 00
Münzstraße c 12
Museumsweg c 00
Muskauer Platz

- zw. Dissenchener Str./
Fr.-Mehring-Str. u. Bodel-
schwinghstr./Muskauer Str. b 22

Muskauer Straße
- Komplexzentrum d 49
- Unterführung Bahn e 00
- zw. Bodelschwinghstr.

u. C.-Möbius-Str. b 22
- übrige von s. o. c 00

Naglinza c 00
Neu Lakoma c 00
Neue Siedlung c 00
Neue Straße

- zw. Hopfengarten 
u. Saspower Hauptstr. b 22

- zw. Feldstr. u. Hopfengarten c 12
- übrige von s. o. c 00

Neuendorfer Straße c 00
Neues Dorf c 00
Neuhausener Straße c 00
Neuhausener Weg c 00
Neumarkt e 43
Neustädter Platz

- ss – zw. Freiheitsstr.
u. Am Spreeufer b 22

- ns – zw. Gertraudtenstr.
u. Neustädter Tor c 00

Neustädter Straße
- zw. Altmarkt u. Mühlenstr. e 43
- übrige von s. o. c 12

Nordparkstraße
- zw. Am Nordrand u. Querstr. b 22
- übrige von s. o. c 00

Nordring
- zw. Burger Chaussee/

Kreisverkehr u. Stadtring ss a 35
- zw. Stadtring

u. Sielower Landstr. ns a 35
- zw. Sielower Landstr.

u. Burger Chaussee/
Kreisverkehr a 32

- übrige von s. o. c 00
Nordstraße c 00
Nordweg c 00
Nutzberg

- zw. B115 u. Am Park c 60
- übrige von s. o.

(Nutzberger Weg) c 00
Oberkirchplatz

- zw. Fr.-Ludwig-Jahn-Str.
u. Sandower Str. –ns c 12

- übrige von s. o. e 42
Oskar-Trautmann-Straße c 00
Ostrower Damm

- zw. Inselstr. u. Fr.-Mehring-Str. b 22
- Fr.-Mehring-Str.

u. Am Spreeufer c 00
Ostrower Platz

- zw. Briesmannstr.
u. Lobedanstr. b 22

- übrige von s.o. c 00
Ostrower Straße c 00
Oststraße c 00
Ottendorfer Straße c 00
Ottilienstraße b 22
Papitzer Straße b 22
Pappelallee a 32

- übrige von s. o.

(Kl. Pappelallee) c 00
Parkbahnstraße c 00
Parkstraße c 00
Parzellenstraße c 60
Parzellenweg c 00
Paul-Greifzu-Straße c 00
Peitzer Straße

- zw. E.-Wolf-Str.
u. Dissenchener Str. c 12

- zw. E.-Wolf-Str. u. Nordring c 60
- übrige von s. o. c 00

Pestalozzistraße c 00
Peter-Rosegger-Straße c 00
Petersilienstraße c 00
Petzoldstraße c 00
Philipp-Melanchthon-Straße c 00
Philipp-Reis-Straße b 60
Platz der Freundschaft c 00
Potsdamer Straße

- zw. Pappelallee
u. Hausnr. 21/15 c 12

Poznaner Straße
- zw. Saarbrücker Str.

u. Gelsenkirchener Allee b 60
Priorstraße c 00
Pücklerstraße

- zw. Kiekebuscher Str.
u. Kastanienallee b 60

- zw. Kastanienallee
u. Parkpl. Badesee c 60

Puschkinpromenade c 12
Pyramidenstraße

- zw. G.-Hermann-Str. 
u. Kiekebuscher Allee b 60

- zw. G.-Hermann-Str.
u. Forster Str. a 32

Pyrastraße c 00
Quellgrund c 00
Quellstraße c 00
Quergasse c 00
Querstraße b 22
Rankestraße c 00
Räschener Straße c 00
Rasenweg c 00
Rathausgasse c 00
Rennbahnstraße c 00
Rennbahnweg c 00
Ricarda-Huch-Straße 

- zw. Gelsenkirch. Allee
u. H.-Weigel-Str. c 15

- übrige von s. o. c 00
Richard-Wagner-Straße c 00
Ringstraße c 00
Ringweg c 00
Robinienweg c 00
Rosa-Luxemburg-Straße c 00
Rosenstraße c 00
Rosenwinkel c 00
Roßstraße c 12
Rostocker Straße c 00
Rudniki

- zw. Feldstr. u. Am Lug c 12
- übrige von s. o. c 00

Rudolf-Breitscheid-Straße c 12
Rudolf-Diesel-Straße c 60
Saarbrücker Straße

- zw. H.-Löns-Str.
u. Hausnr. 14a/12 a 35

- zw. Hausnr.14a/12 u. Ortsende a 32
- übrige von s. o. c 00

Saarstraße c 00
Sachsendorfer Hauptstraße c 00
Sachsendorfer Straße

- zw. Kolkwitzer Str.
u. Vetschauer Str. b 60
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- übrige von s. o. c 00
Sachsendorfer Wiesen c 00
Sanddornweg c 00
Sandgrund c 00
Sandower Hauptstraße 

- zw. Sandower Str.
u. W.-Riedel-Str. a 35

- übrige von s. o. b 22
Sandower Straße

- zw. Altmarkt
u. Gertraudtenstr. c 15

- übrige von s. o. c 17
Sanzebergstraße c 00
Saspower Hauptstraße 

- zw. Lakomaer Str.
u. Schmellwitzer Weg b 60

- übrige von s. o. c 00
Saspower Landstraße b 60
Saspower Straße c 00
Saspower Weg

- zw. Dorfstraße
u. Alte Lindenstr. c 60

- übrige von s. o. c 00
Scharrengasse c 00
Schillerstraße b 22
Schlachthofstr. 

- zw. Bonnaskenplatz
u. G.-Hauptm.-Str. - ns a 37

- zw. Bonnaskenplatz
u. G.-Hauptm.-Str. - ss a 32

- übrige von s. o. c 00
Schlichower Dorfstraße b 60
Schlichower Straße c 00
Schloßkirchplatz d 50
Schloßkirchstraße c 00
Schmellwitzer Chaussee b 60
Schmellwitzer Platz e 00
Schmellwitzer Schulstraße c 00
Schmellwitzer Straße

- zw. Karlstr. u. Weststr. a 32
- zw. Weststr. u. Saspower Str. a 60
- übrige von s. o. c 00

Schmellwitzer Weg
- zw. M.-Domaskojc-Str.

u. Hutungstr. -ns b 27
- übrige von s. o. b 22

Schmogrower Weg c 00
Schopenhauerstraße 

- zw. Lipezker Str.
u. Z.-Gora-Str. ns b 25

- zw. Lipezker Str.
u. Z.-Gora-Str. ss b 22

- übrige von s. o. c 00
Schreberweg c 00
Schulstraße c 00
Schulweg

- zw. Cottbuser Str.
u. Wohnparkstr. 183/184 b 60

- übrige von s. o. c 00
Schulwiese c 00
Schwalbenweg c 00
Schwanstraße c 12
Schwarzheider Straße

- zw. Lipezker Str.
u. Turower-Str. c 12

- zw. Sachsend. Oberschule
u. Z.-Gora-Str. e 00

- übrige von s. o. c 00
Schweriner Straße c 12
Seeaue c 00
Seerosenweg c 00
Seeweg c 00
Selbsthilfesiedlung c 00
Seminarstraße c 00
Semmelweisstraße c 00

Senftenberger Straße b 22
Sibeliusstraße c 00
Siedlerstraße c 00
Siedlung Nord c 00
Siedlungsstraße c 00
Sielower Chaussee

- zw. Sielower Landstr.
u. Dissener Str. a 60

- übrige von s. o. c 00
Sielower Feldstraße c 00
Sielower Grenzstraße c 00
Sielower Landstraße

- zw. K.-Marx-Str.
u. Sielower Chaussee a 32

- übrige von s. o. c 00
Sielower Mittelstraße c 60
Sielower Schulstraße c 00
Sielower Straße c 12
Sielower Waldstraße c 00
Sielower Waldweg c 00
Sielower Weg b 60
Siemens-Halske-Ring

- zw. J.-Gagarin-Str.
u. Schwimmhalle c 00

Singerstraße c 00
Skadower Gartenstraße c 00
Skadower Grenzstraße c 00
Skadower Hauptstraße

- zw. Schmellwitzer Chaussee
u. Saspower Landstr. b 60

- zw. Schmellwitzer Chaussee
u. Saspower Landstr. zw.
Hausnr. 31 u. 38 (Anger) c 00

- zw. Saspower Landstr.
u. Spreebrücke c 00

Skadower Nordstraße c 00
Skadower Schulstraße c 60
Skadower Straße b 60
Skadower Weg

- zw. Am Ring u. Cottbuser Str. b 60
- übrige von s. o. c 00

Skadower Wiesenweg c 00
Spitzwegstraße c 00
Spreestraße c 00
Spreewaldstraße c 00
Spreewehrstraße c 00
Spremberger Straße

- zw. K.-Liebknecht-Str.
u. Burgstr. c 15

- übrige von s. o. d 50
Stadion der Freundschaft

- Zufahrt Ostseite Stadion
zw. Am Eliaspark
u. Gaststätte (Energie Eck) c 00

- zw. Gaststätte (Energie Eck) 
u. Wernersteg/Stromstr. e 00

Stadtpromenade    
- Einkaufpassage d 50
- zw. Berliner Platz

u. Am Stadtbrunnen e 43
- übrige von s. o. c 00

Stadtring
- zw. Nordring u. Ortsdurch-

fahrtsgrenze 
(vor Zufahrt Nr. 3 B) a 32

- zw. G.-Hermann-Str.
u. Dissenchener Str. –ss a 34

- übrige von s. o. a 35
Steinteichmühle c 00
Stephanstraße c 00
Stieglitzweg c 00
Straße der Bodenreform c 60
Straße der Freiheit c 00
Straße der Jugend

- zw. K.-Liebknecht-Str.
u. Stadtring b 25

- zw. Stadtring u. Ottilienstr. a 37

Straupitzer Straße c 00
Striesower Straße c 00
Striesower Weg c 00
Ströbitzer Hauptstraße b 60
Ströbitzer Schulstraße c 00
Ströbitzer Straße

- zw. Sielower Chaussee
u. Crimnitzer Str. c 60

- zw. Sielower Chaussee
u. Skadower Weg c 60

- übrige von s. o. c 00
Ströbitzer Weg c 00
Stromstraße c 00
Sudermannstraße b 60
Süd Ost c 00
Südstraße c 00
Taubenstraße 

- zw. Marienstr.
u. A.-Kolping-Str. c 12

- übrige von s. o. c 60
Teichstraße c 00
Thälmannstraße c 00
Theodor-Brugsch-Straße c 00
Theodor-Storm-Straße c 00
Thiemstraße a 35

- übrige von s. o. c 00
Thierbacher Straße

- zw. Lipezker Str.
u. Hagenwerderstr. c 12

- übrige von s. o. c 00
Thomas-Mann-Straße c 00
Thomas-Müntzer-Straße c 00
Tiegelgasse c 00
Tierparkstraße c 00
Töpferstraße

- zw. Berliner Str.
u. Klosterstraße c 60

- übrige von s. o. c 00
Torgauer Straße

- zw. Finsterwalder Str.
u. Leipziger Str. c 00

Tranitzer Straße c 00
Triftstraße c 00
Turnstraße c 00
Turnweg

- zw. Jahnstr. u. Mauster Str. c 60
- übrige von s. o. c 00

Turower Straße c 00
Uferstraße c 00
Uhlandstraße

- äußerer Ring c 12
- übrige von s. o. c 00

Ulmenstraße c 00
Universitätsplatz c 12
Vetschauer Platz c 00
Vetschauer Straße

- zw. Sachsend. Str. 
u. Leipziger Str. b 22

- zw. Thiemstr. u. Räschener Str. a 35
- übrige von s. o. a 32

Virchowstraße c 12
Vom-Stein-Straße

- zw. Hardenbergstr. 
(Einmündung -os) u. H.-Löns-Str. c 12

- Stichweg Hausnr. 18-20 c 00
- übrige von s. o. c 60

Vorparkstraße c 00
Waisenstraße a 32

- übrige von s. o. c 00
Waldesruh c 00
Waldstraße c 00
Waldweg c 00
Walther-Rathenau-Straße c 00
Warschauer Straße

- zw. Stadtring u. Peitzer Str. c 60
- übrige von s. o. c 00

Wasserstraße c 00
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Webschulallee e 70
Wehrpromenade c 70
Weidenweg c 00
Weinbergstraße

- Ladenpassage d 00
- zw. Straße der Jugend 

u. Thiemstr. c 00
Welzower Straße

- zw. Leipziger Str. u. Thiemstr. b 25
- zw. Leipziger u. Vetschauer Str. c 60
- übrige von s. o. c 00

Wendenstraße c 00
Werbener Straße c 00
Werner-Seelenbinder-Ring

- äußerer Ring c 12
- übrige von s. o. c 00

Wernerstraße
- zw. W.-Külz-Str. u. Berliner Str. c 60
- übrige von s. o. c 00

Werner-von-Siemens-Straße
- zw. Branitzer Str.

u. Dissenchener Str. a 60
- übrige von s. o. c 00

Weststraße c 00
Wiesengraben c 00
Wiesengrund c 00
Wiesenstraße c 00
Wilhelm-Busch-Straße b 60
Wilhelm-Külz-Straße a 32

- übrige von s. o. c 00
Wilhelm-Nevoigt-Platz c 00
Wilhelm-Nevoigt-Straße b 22
Wilhelm-Riedel-Straße b 22
Wilhelmstraße

- zw. Marienstr. u. Blechenstr. c 00
- übrige von s. o. b 22

Willi-Budich-Straße
- zw. M.-Domaskojc-Str.

u. M.-Witkojc-Str. c 12
- übrige von s. o. c 00

Willmersdorfer Straße c 00
Willy-Brandt-Straße a 35

- übrige von s. o. c 00
Windmühlenweg c 00
Wohnparkstraße

- zw. Hausnr. 183/184
u. Döbbricker Straße b 60

- übrige von s. o. c 00
Zahsower Straße c 00
Zahsower Weg c 00
Zeisigweg c 00
Ziegelstraße c 00
Zielona-Gora-Straße

- westseitig von s. o. b 25
- ostseitig von s. o. b 22
- zw. Klopstockstr. u. Kantstr. –os c 00
- zw. Hegelstr. u. Kantstr. e 00

Zimmerstraße a 32
Zittauer Straße c 00
Zum Flughafen c 00
Zum Grünen Wald c 00
Zum Kavalierhaus c 00
Zum Landgraben b 60
Zum Seebad

- zw. Kiekebuscher Str.
u. Branitzer Dorfmitte b 60

- übrige von s. o. c 00
Zum Sportplatz c 00
Zum Spreedamm c 00
Zur Gärtnerei c 00
Zur Spreeaue c 00
Zuschka

- untere Ladenpassage von s. o. d 50

Wege, ohne Straßennamen:

Straßenbezeichnung Straßenart Reinigungs-
klasse

- zw. H.-Löns-Str.
u. Drebkauer Str. e 42

- an den Gärten zw.
G.-Hauptmann-Str. und Neue Str. e 42

- zw. Sandower Hauptstr.
u. Nordring einschl.
Sanzebergbrücke e 42

- zw. Klopstockstr. u. Kantstr.
ws- Steinbaracke Nr. 34 B e 00

- zw. Pyramidenstr.
u. Tierparkstr. –ws e 70

- zw. Gaglower Str.
u. Kloppstockstr. -os e 42

- zw. Thierbacher Str.
u. Gelsenkirchner Allee –ws e 42

- zw. Bahnhof und Bahnhofs-
brücke einschl. Treppen e 49

- zw. Spielplatz A.-Frank-Str.
und Hegelstr. (Hauptwege) e 00

- zw. Spielplatz A.-Frank-Str. und
Th.-Storm-Str. (Hauptwege) e 00

- zw. Welzower Str. u. Thiemstr. e 00
- zw. Thiemstr. u. Drebkauer Str. e 70
- zw. Thiemstr.

u. F.-Sauerbruch-Str. e 00
- zw. Thiemstr. u. Saarbrücker Str. e 00
- zw. Wehrpromenade

u. Ostrower Damm e 70
- zw. Muskauer Str. 

u. W.-Brandt-Str. e 70
- zw. Endhaltstelle u.

E.-Mucke-Str. -ws entlang
Straßenbahntrasse e 42

- Verbindungsstr. zw. Schmellw.
Str. 37/38 u. W.-Rathenau-Str.
(Kirchgasse) c 00

Parkanlagen der Stadt Cottbus/Hauptwege

Am Klostertor e 70
Blechenpark e 70
Brunschwigpark e 42
Eliaspark e 00
Englische Allee e 00
Freizeitpark Poznaner Straße e 00
Frühlingsgarten e 70
Goethepark e 70
Grünanlage - Am Fließ - e 70
Lutherkirchplatz e 00
Karolinenpark (C.-Zetkin-Str.) e 70
Käthe-Kollwitz-Ufer e 00
Parkanlage Warschauer Str. e 00
Parkanlage Puschkinpromenade e 70
Rosenhang e 70
Schillerplatz e 00

Aufgrund der §§ 5, 15 und 35 der Gemeindeordnung
für das Land Brandenburg (GO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. I 
S. 154) in der jeweils geltenden Fassung, des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I
S. 602) in der jeweils geltenden Fassung, des § 8
des Brandenburgischen Abfallgesetzes (BbgAbfG)
vom 06. Juni 1997 (GVBl. I S. 40) in der jeweils
geltenden Fassung und der Satzung über die
Abfallentsorgung (Abfallentsorgungssatzung) der Stadt
Cottbus vom 30.11.2005 in der Fassung der 1. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Abfallent-
sorgung (Abfallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus
hat die Stadtverordnetenversammlung in ihrer Tagung
am 24.10.2007 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderung
Die Satzung über die Abfallentsorgung (Abfallentsor-
gungssatzung) der Stadt Cottbus vom 30.11.2005 in 
der Fassung der ab 01.04.2006 geltenden 1. Satzung zur
Änderung der Abfallentsorgungssatzung wird wie folgt
geändert:

1. § 5 Abs. 1 Ziffer 1 erhält folgende Fassung:

Gefährliche Abfälle im Sinne des § 41 Abs. 1 und 
Abs. 3 Nr. 1 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz
(KrW-/AbfG) vom 27.09.1994 (BGBl. I S. 2705),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
19. Juli 2007 (BGBl. I S. 1462) in Verbindung mit 
der Verordnung über das Europäische Abfall-
verzeichnis (Abfallverzeichnis-Verordnung –AVV)
vom 10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3379), zuletzt
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 15. Juli
2006 (BGBl. I S. 1619), soweit es sich nicht um
Abfälle aus privaten Haushaltungen oder geringe
Mengen aus anderen Herkunftsbereichen als privaten
Haushaltungen handelt, die gemäß § 13 entsorgt wer-
den. 

Der Ausschluss gilt nicht für:

AVV-Schlüsselnummer
19 07 02* Sickerwasser aus der Siedlungsab-

falldeponie Cottbus-Saspow, das
gefährliche Stoffe enthält

2. In § 5 Abs. 2 Ziffer 9, § 9 Abs. 1 Ziffer 4, § 13 und
Anhang I Punkt 2. wird der Begriff „besonders über-
wachungsbedürftige Abfälle“ durch „gefährliche
Abfälle“ ersetzt.

3. In  § 12  Abs. 3  wird  „am  Standort  COSTAR“  durch
„ am Standort ALBA Cottbus GmbH“ ersetzt.

4. Anhang I Punkt 1. wird wie folgt geändert:
1. Umladestation Cottbus
auf dem Betriebsgelände der
ALBA Lausitz GmbH
Lakomaer Chaussee 5
03044 Cottbus
Tel.: (0355) 82 28 08                 Fax: (0355) 87 03 41
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag                    07:00 - 18:00 Uhr
Samstag                                  07:00 - 12:00 Uhr

5. Anhang I Punkt 3.1 wird wie folgt geändert:
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Amtliche Bekanntmachung

2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung
(Abfallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus
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3.1 Wertstoffhof am Standort ALBA Cottbus
GmbH
Dissenchener Straße 50, 03042 Cottbus
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag                    07:00 – 18:00 Uhr
Samstag                                   08:00 – 12:00 Uhr

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in
Kraft.

Cottbus, den 25.10.2007

In Vertretung
gez. Holger Kelch
Bürgermeister 

Präambel

Aufgrund der §§ 5 und 35 der Gemeindeordnung für das
Land Brandenburg (GO), in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. I S. 154) in der
jeweils geltenden Fassung, der §§ 1, 2, 4, 6 und 15 des
Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg
(KAG), in der Fassung der Bekanntmachung vom
31. März 2004 (GVBl. I S. 174) in der jeweils geltenden
Fassung, des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten(OWiG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar
1987 (BGBl. I S. 602) in der jeweils geltenden Fassung,
des § 9 des Brandenburgischen Abfallgesetzes vom
06. Juni 1997 (GVBl. I S. 40) in der jeweils geltenden
Fassung, der Satzung über die Abfallentsorgung
(Abfallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus vom
30.11.2005 in der jeweils geltenden Fassung und der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) der Stadt
Cottbus vom 21.12.2005 in der Fassung der 1. Satzung zur
Änderung der Abfallgebührensatzung der Stadt Cottbus
vom 25.10.2006, hat die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Cottbus in ihrer Sitzung vom 24.10.2007 folgen-
de Satzung beschlossen:

§ 1 Änderung
Die ab 01.01.2006 geltende Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Abfallentsorgung (Abfallgebühren-
satzung) der Stadt Cottbus vom 21.12.2005 in der Fassung
der ab 01.01.2007 geltenden 1. Satzung zur Änderung der
Abfallgebührensatzung vom 25.10.2006 wird wie folgt
geändert:

1. § 1 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

(2) Zu der öffentlichen Einrichtung Abfallentsorgung
rechnen die Siedlungsabfalldeponie Cottbus-Saspow
sowie alle zur Erfüllung der gem. § 3 der Abfallent-
sorgungssatzung der Stadt Cottbus bestehenden
Entsorgungspflicht sonst notwendigen sächlichen und
personellen Mittel der Stadt Cottbus und von ihr
Beauftragter.

2. § 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

(2) Der Gebührensatz beträgt für ein Kalenderjahr

1. Mülltonne         60 l
wöchentliche Abfuhr                            118,56 €
14-tägliche Abfuhr                                  59,28 €

2. Mülltonne         80 l
wöchentliche Abfuhr                             158,08 €
14-tägliche Abfuhr                               79,04 €

3. Mülltonne 110/120 l
wöchentliche Abfuhr                             237,12 €
14-tägliche Abfuhr                                118,56 €

4. Mülltonne       240 l
wöchentliche Abfuhr                             474,76 €
14-tägliche Abfuhr                                237,38 €

5.    Müllgroßbehälter 770 l
wöchentliche Abfuhr                          1.522,56 €
Abfuhr zweimal pro Woche                 3.045,12 €

6.   Müllgroßbehälter 1,1 m3

wöchentliche Abfuhr                          2.175,16 €
Abfuhr zweimal pro Woche                 4.350,32 €

Werden die Abfälle mehr als einmal pro Woche gesam-
melt, so erhöhen sich die Gebühren entsprechend linear.
Werden die Abfälle weniger als einmal pro Woche gesam-
melt, so verringern sich die Gebühren entsprechend linear.
Im Falle des § 19 Abs. 3 und des § 20 Abs. 6 in Verbindung
mit § 22 Abs. 1 der Abfallentsorgungssatzung beträgt die
Gebühr für den Abfallsack 3,04 €/Stück.

3. Die Anhänge I und II zur 1. Satzung zur Änderung der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) der Stadt
Cottbus vom 25.10.2006 werden aufgehoben.
Die Anhänge I und II zur Abfallgebührensatzung wer-
den, wie aus der Anlage ersichtlich, neu gefasst.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt nach ihrer Bekanntmachung im
Amtsblatt für die Stadt Cottbus am 01.01.2008 in Kraft

Cottbus, den 25.10.2007

In Vertretung

gez. Holger Kelch,
Bürgermeister 

Anhang I zur Abfallgebührensatzung
der Stadt Cottbus vom 24.10.2007

Gebühren für die Anlieferung von Abfällen auf der
Umladestation Cottbus

AVV-Nr. Bezeichnung     Gebühr/t
020102 Abfälle aus tierischem Gewebe   124,93 €
020104 Kunststoffabfälle

(ohne Verpackungen)   124,93 €
020106 tierische Ausscheidungen, Gülle/Jauche

und Stallmist (einschließlich verdorbenes
Stroh), Abwässer, getrennt gesammelt
und extern behandelt     124,93 €

020304 für Verzehr oder Verarbeitung
ungeeignete Stoffe        124,93 €

020601 für Verzehr oder Verarbeitung
ungeeignete Stoffe        124,93 €

030105 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz,
Spanplatten und Furniere mit Ausnahme
derjenigen, die unter 030104 fallen   124,93 €

030307 mechanisch abgetrennte Abfälle aus der
Auflösung von Papier- und Pappabfällen   

124,93 €
030308 Abfälle aus dem Sortieren von Papier und

Pappe für das Recycling        124,93 €
030399 Abfälle a. n. g.        124,93 €
040109 Abfälle aus der Zurichtung

und dem Finish       124,93 €
040209 Abfälle aus Verbundmaterialien

(imprägnierte Textilien, 

Elastomer, Plastomer)   124,93 €
040221 Abfälle aus unbehandelten

Textilfasern  124,93 €
040222 Abfälle aus verarbeiteten

Textilfasern  124,93 €
070699 Abfälle a.n.g.  124,93 €
080112 Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme

derjenigen, die unter 080111 fallen  124,93 €
080118 Abfälle aus der Farb- oder

Lackentfernung mit Ausnahme
derjenigen, die unter 080117 fallen   124,93 €

080410 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle
mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 080409 fallen      124,93 €

090108 Filme und fotografische Papiere, 
die kein Silber und keine
Silberverbindungen enthalten 124,93 €

100101 Rost- und Kesselasche, Schlacken und
Kesselstaub mit Ausnahme von Kesselstaub,
der unter 100104 fällt   121,80 €

100102 Filterstäube aus Kohlefeuerung  391,32 €
100115 Rost- und Kesselasche, Schlacken

und Kesselstaub aus der
Abfallmitverbrennung mit Ausnahme
derjenigen, die unter 100114 fallen  391,32 €

101208 Abfälle aus Keramikerzeugnissen,
Ziegeln, Fliesen und Steinzeug
(nach dem Brennen)      121,80 €

120105 Kunststoffspäne und –drehspäne  124,93 €
120117 Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen,

die unter 120116 fallen    391,32 €
150101 Verpackungen aus Papier und Pappe 124,93 €
150102 Verpackungen aus Kunststoff     124,93 €
150103 Verpackungen aus Holz   124,93 €
150106 gemischte Verpackungen  124,93 €
150107 Verpackungen aus Glas   121,80 €
150109 Verpackungen aus Textilien      124,93 €
150203 Aufsaug- und Filtermaterialien,

Wischtücher und Schutzkleidung mit
Ausnahme derjenigen, die unter
150202 fallen 124,93 €

160119 Kunststoffe     124,93 €
160120 Glas (Fahrzeuge)        121,80 €
161106 Auskleidungen und feuerfeste

Materialien aus nichtmetallurgischen
Prozessen mit Ausnahme derjenigen
die unter 161105 fallen     121,80 €

170103 Fliesen; Ziegel und Keramik     391,32 €
170107 Gemische aus Beton, Ziegeln, 

Fliesen und Keramik mit Ausnahme
derjenigen, die unter 170106 fallen  391,32 €

170202 Glas (Bau- und Abbruch) 121,80 €
170203 Kunststoff      124,93 €
170302 Bitumengemische mit Ausnahme

derjenigen, die unter 170301 fallen 124,93 €
170411 Kabel mit Ausnahme derjenigen,

die unter 170410 fallen  124,93 €
170504 Boden und Steine mit Ausnahme

derjenigen, die unter 170503 fallen 391,32 €
170506 Baggergut mit Ausnahme

desjenigen, das unter 170505 fällt     121,80 €
170508 Gleisschotter mit Ausnahme

Amtliche Bekanntmachung

2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) der Stadt Cottbus
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desjenigen, der unter 170507 fällt   391,32 €
170604 Dämmmaterial mit Ausnahme

desjenigen, das unter 170601
und 170603 fällt 124,93 €

170802 Baustoffe auf Gipsbasis mit
Ausnahme derjenigen, 
die unter 170801 fallen        121,80 €

170904 gemischte Bau- und Abbruchabfälle
mit Ausnahme derjenigen,
die unter 170901, 170902 
und 170903 fallen   124,93 €

190801 Sieb- und Rechenrückstände      124,93 €
190802 Sandfangrückstände      124,93 €

190904 gebrauchte Aktivkohle   124,93 €
190905 gesättigte oder gebrauchte

Ionenaustauscherharze        124,93 €
191201 Papier und Pappe        124,93 €
191204 Kunststoff und Gummi    124,93 €
191205 Glas (Abfallbehandlung) 121,80 €
191207 Holz mit Ausnahme desjenigen,

das unter 191206 fällt    124,93 €
191208 Textilien       124,93 €
191209 Mineralien (z. B. Sand, Steine) 391,32 €
191302 feste Abfälle aus der Sanierung

von Böden mit Ausnahme derjenigen,
die unter 191301 fallen      124,93 €

200101 Papier und Pappe        124,93 €
200108 biologisch abbaubare Küchen- und

Kantinenabfälle        124,93 €
200111 Textilien       124,93 €
200138 Holz mit Ausnahme desjenigen,

das unter 200137 fällt    124,93 €
200139 Kunststoffe     124,93 €
200301 gemischte Siedlungsabfälle      124,93 €
200302 Marktabfälle    124,93 €
200303 Straßenkehricht 124,93 €
200306 Abfälle aus der Kanalreinigung  124,93 €
200307 Sperrmüll       124,93 €
200399 Siedlungsabfälle a. n. g.       124,93 €

Abfall-
schlüssel Abfallbezeichnung    pro kg

01 03 04 * Säure bildende Aufbereitungs-
rückstände aus der Verarbeitung 
von sulfidischem Erz        1,84 €

01 03 05 * andere Aufbereitungsrückstände, die
gefährliche Stoffe enthalten        1,84 €

01 03 07 * andere, gefährliche Stoffe enthaltende
Abfälle aus der physikalischen und
chemischen Verarbeitung von metall-
haltigen Bodenschätzen      1,84 €

01 04 07 * gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus
der physikalischen und chemischen
Weiterverarbeitung von nichtmetall-
haltigen Bodenschätzen   1,84 €

01 05 05 *   ölhaltige Bohrschlämme
und -abfälle     1,84 €

01 05 06 * Bohrschlämme und andere Bohrabfälle,
die gefährliche Stoffe enthalten   1,84 €

02 01 08 *   Abfälle von Chemikalien für die
Landwirtschaft, die gefährliche
Stoffe enthalten        3,96 €

03 01 04 * Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz,
Spanplatten und Furniere, die
gefährliche Stoffe enthalten   3,96 €

03 02 01 * halogenfreie organische
Holzschutzmittel        3,96 €

03 02 02 * chlororganische Holzschutzmittel  3,96 €
03 02 03 * metallorganische Holzschutzmittel 3,96 €
03 02 04 * anorganische Holzschutzmittel   3,96 €
03 02 05 * andere Holzschutzmittel,

die gefährliche Stoffe enthalten 3,96 €
04 01 03 * Entfettungsabfälle, lösemittelhaltig,

ohne flüssige Phase       2,95 €
04 02 14 * Abfälle aus dem Finish,

die organische Lösungsmittel
enthalten  2,95 €

04 02 16 * Farbstoffe und Pigmente,
die gefährliche Stoffe enthalten       0,99 €

04 02 19 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, die gefährliche
Stoffe enthalten   0,39 €

05 01 02 * Entsalzungsschlämme     0,39 €
05 01 03 * Bodenschlämme aus Tanks 0,39 €
05 01 04 * saure Alkylschlämme     0,39 €
05 01 05 * verschüttetes Öl        0,39 €
05 01 06 * ölhaltige Schlämme aus Betriebs-

vorgängen und Instandhaltung     0,39 €
05 01 07 * Säureteere      1,45 €
05 01 08 * andere Teere    1,45 €
05 01 09 * Schlämme aus der betriebseigenen

Abwasserbehandlung, die
gefährliche Stoffe enthalten   0,39 €

05 01 11 * Abfälle aus der Brennstoffreinigung

mit Basen   0,39 €
05 01 12 * säurehaltige Öle        0,39 €
05 01 15 * gebrauchte Filtertone   0,73 €
05 06 01 * Säureteere      1,45 €
05 06 03 * andere Teere    1,45 €
05 07 01 * quecksilberhaltige Abfälle      5,34 €
06 01 01 * Schwefelsäure und

schweflige Säure      0,79 €
06 01 02 * Salzsäure       0,79 €
06 01 03 * Flusssäure      1,88 €
06 01 04 * Phosphorsäure und

phosphorige Säure     0,90 €
06 01 05 * Salpetersäure

und salpetrige Säure      2,20 €
06 01 06 * andere Säuren   2,20 €
06 02 01 * Calciumhydroxid 0,32 €
06 02 03 * Ammoniumhydroxid        1,25 €
06 02 04 * Natrium- und Kaliumhydroxid     0,32 €
06 02 05 * andere Basen    0,90 €
06 03 11 * feste Salze und Lösungen, 

die Cyanid enthalten  2,95 €
06 03 13 * feste Salze und Lösungen,

die Schwermetalle enthalten   2,95 €
06 03 15 * Metalloxide, die

Schwermetalle enthalten        2,95 €
06 04 03 * arsenhaltige Abfälle    2,89 €
06 04 04 * quecksilberhaltige Abfälle      4,18 €
06 04 05 * Abfälle, die andere

Schwermetalle enthalten     0,84 €
06 05 02 * Schlämme aus der betriebseigenen

Abwasserbehandlung, die gefährliche
Stoffe enthalten   0,39 €

06 06 02 * Abfälle, die gefährliche
Sulfide enthalten      2,95 €

06 07 01 * asbesthaltige Abfälle
aus der Elektrolyse       0,11 €

06 07 02 * Aktivkohle aus
der Chlorherstellung     0,72 €

06 07 03 * quecksilberhaltige
Bariumsulfatschlämme 5,34 €

06 07 04 * Lösungen und Säuren,
z.B. Kontaktsäure  2,20 €

06 08 02 * gefährliche Chlorsilane
enthaltende Abfälle     2,32 €

06 09 03 * Reaktionsabfälle auf Calciumbasis, 
die gefährliche Stoffe enthalten     2,32 €

06 10 02 * Abfälle, die gefährliche Stoffe
enthalten       2,32 €

06 13 01 * anorganische Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel
und andere Biozide  3,96 €

06 13 02 * gebrauchte Aktivkohle
(außer 06 07 02)  0,73 €

06 13 04 * Abfälle aus der
Asbestverarbeitung      0,11 €

06 13 05 * Ofen- und Kaminruß      0,73 €
07 01 01 * wässrige Waschflüssigkeiten und

Mutterlaugen    2,32 €
07 01 03 * halogenorganische Lösemittel,

Waschflüssigkeiten 
und Mutterlaugen       2,32 €

07 01 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       2,32 €

07 01 07 * halogenierte Reaktions- und
Destillationsrückstände     1,36 €

07 01 08 * andere Reaktions- und
Destillationsrückstände   0,84 €

07 01 09 * halogenierte Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien       0,73 €

07 01 10 * andere Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 01 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, die gefährliche
Stoffe enthalten  0,73 €

07 02 01 * wässrige Waschflüssigkeiten und
Mutterlaugen    1,36 €

07 02 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten 
und Mutterlaugen       1,36 €

07 02 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       1,36 €

07 02 07 * halogenierte Reaktions- und
Destillationsrückstände     1,36 €

07 02 08 * andere Reaktions- und
Destillationsrückstände   0,84 €

07 02 09 * halogenierte Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien    0,73 €

07 02 10 * andere Filterkuchen, gebrauchte
Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 02 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten   0,73 €

07 02 14 * Abfälle von Zusatzstoffen,
die gefährliche Stoffe enthalten     1,36 €

07 02 16 * gefährliche Silicone
enthaltende Abfälle        1,36 €

07 03 01 * wässrige Waschflüssigkeiten und
Mutterlaugen    0,98 €

07 03 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       0,98 €

07 03 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten 
und Mutterlaugen       0,98 €

07 03 07 * halogenierte Reaktions-
und Destillationsrückstände     1,36 €

FORTSETZUNG AUF SEITE 10

Anhang II zur Abfallgebührensatzung der Stadt Cottbus vom 24.10.2007

Gebührensätze für die Entsorgung von geringen Mengen gefährlicher Abfälle aus anderen
Herkunftsbereichen als privaten Haushaltungen
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07 03 08 * andere Reaktions-
und Destillationsrückstände   0,84 €

07 03 09 * halogenierte Filterkuchen, 
gebrauchte Aufsaugmaterialien 0,73 €

07 03 10 * andere Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 03 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten   0,73 €

07 04 01 * wässrige Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen    2,32 €

07 04 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten 
und Mutterlaugen       2,32 €

07 04 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       2,32 €

07 04 07 * halogenierte Reaktions-
und Destillationsrückstände     1,36 €

07 04 08 * andere Reaktions-
und Destillationsrückstände   0,84 €

07 04 09 * halogenierte Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 04 10 * andere Filterkuchen, 
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 04 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten   0,73 €

07 04 13 * feste Abfälle, die gefährliche Stoffe
enthalten 0,73 €

07 05 01 * wässrige Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen    2,32 €

07 05 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       2,32 €

07 05 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       2,32 €

07 05 07 * halogenierte Reaktions- und
Destillationsrückstände     1,36 €

07 05 08 * andere Reaktions- und
Destillationsrückstände   0,84 €

07 05 09 * halogenierte Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien    0,73 €

07 05 10 * andere Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 05 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten   0,73 €

07 05 13 * feste Abfälle, die gefährliche Stoffe
enthalten 0,73 €

07 06 01 * wässrige Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen    1,36 €

07 06 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       1,36 €

07 06 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       1,36 €

07 06 07 * halogenierte Reaktions- und
Destillationsrückstände     1,36 €

07 06 08 * andere Reaktions- und
Destillationsrückstände   1,13 €

07 06 09 * halogenierte Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien       0,73 €

07 06 10 * andere Filterkuchen,
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 06 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten  0,73 €

07 07 01 * wässrige Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen    2,32 €

07 07 03 * halogenorganische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten 
und Mutterlaugen       2,32 €

07 07 04 * andere organische Lösemittel,
Waschflüssigkeiten
und Mutterlaugen       2,32 €

07 07 07 * halogenierte Reaktions-
und Destillationsrückstände     1,36 €

07 07 08 * andere Reaktions- und
Destillationsrückstände   0,84 €

07 07 09 * halogenierte Filterkuchen, gebrauchte
Aufsaugmaterialien        0,73 €

07 07 10 * andere Filterkuchen, 
gebrauchte Aufsaugmaterialien      0,73 €

07 07 11 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten   0,73 €

08 01 11 * Farb- und Lackabfälle, die
organische Lösemittel oder andere
gefährliche Stoffe enthalten       0,60 €

08 01 13 * Farb- oder Lackschlämme, die
organische Lösemittel oder andere
gefährliche Stoffe enthalten     0,98 €

08 01 15 * wässrige Schlämme, die Farben
oder Lacke mit organischen
Lösemitteln oder anderen
gefährlichen Stoffen enthalten        0,98 €

08 01 17 * Abfälle aus der Farb- oder
Lackentfernung, die organische
Lösemittel oder andere
gefährliche Stoffe enthalten   0,98 €

08 01 19 * wässrige Suspensionen, die Farben
oder Lacke mit organischen
Lösemitteln oder anderen gefährlichen
Stoffen enthalten    0,98 €

08 01 21 * Farb- oder Lackentfernerabfälle 0,98 €
08 03 12 * Druckfarbenabfälle, die gefährliche

Stoffe enthalten    0,98 €
08 03 14 * Druckfarbenschlämme, die

gefährliche Stoffe enthalten   0,98 €
08 03 16 * Abfälle von Ätzlösungen 0,98 €
08 03 17 * Tonerabfälle, die gefährliche

Stoffe enthalten  0,98 €
08 03 19 * Dispersionsöl   0,98 €
08 04 09 * Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, 

die organische Lösemittel oder 
andere gefährliche Stoffe enthalten 1,23 €

08 04 11 * klebstoff- und dichtmassenhaltige
Schlämme, die organische
Lösemittel oder andere gefährliche
Stoffe enthalten  1,23 €

08 04 13 * wässrige Schlämme, die Klebstoffe
oder Dichtmassen mit organischen
Lösemitteln oder anderen
gefährlichen Stoffen enthalten      1,23 €

08 04 15 * wässrige flüssige Abfälle, die Klebstoffe
oder Dichtmassen mit organischen
Lösemitteln oder anderen gefährlichen
Stoffen enthalten      1,23 €

08 04 17 * Harzöle 1,23 €
08 05 01 * Isocyanatabfälle        2,46 €
09 01 01 * Entwickler und Aktivatoren-

lösungen auf Wasserbasis      0,62 €
09 01 02 * Offsetdruckplatten-Entwickler-

lösungen auf Wasserbasis   0,81 €
09 01 03 * Entwicklerlösungen

auf Lösemittelbasis  0,81 €
09 01 04 * Fixierbäder     0,62 €
09 01 05 * Bleichlösungen und

Bleich-Fixier-Bäder  0,81 €
09 01 06 * silberhaltige Abfälle aus der

betriebseigenen Behandlung
fotografischer Abfälle 0,81 €

09 01 11 * Einwegkameras mit Batterien,
die unter 16 06 01, 16 06 02
oder 16 06 03 fallen  0,81 €

09 01 13 * wässrige flüssige Abfälle aus der
betriebseigenen Silberrückgewinnung
mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 09 01 06 fallen        0,81 €

10 01 04 * Filterstäube und Kesselstaub
aus Ölfeuerung     0,84 €

10 01 09 * Schwefelsäure   0,79 €
10 01 13 * Filterstäube aus emulgierten, 

als Brennstoffe verwendeten
Kohlenwasserstoffen   0,84 €

10 01 14 * Rost- und Kesselasche, Schlacken
und Kesselstaub aus der
Abfallmitverbrennung, 
die gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 01 16 * Filterstäube aus der Abfallmit-
verbrennung, die gefährliche Stoffe
enthalten     0,84 €

10 01 18 * Abfälle aus der Abgasbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten       0,84 €

10 01 20 * Schlämme aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten   0,84 €

10 01 22 * wässrige Schlämme
aus der Kesselreinigung,
die gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

10 02 07 * feste Abfälle aus der Abgasbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 02 11 * ölhaltige Abfälle aus der
Kühlwasserbehandlung  0,84 €

10 02 13 * Schlämme und Filterkuchen
aus der Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

10 03 04 * Schlacken aus der Erstschmelze  0,63 €
10 03 08 * Salzschlacken aus

der Zweitschmelze     0,79 €
10 03 09 * schwarze Krätzen

aus der Zweitschmelze  0,84 €
10 03 15 * Abschaum, der entzündlich ist

oder in Kontakt mit Wasser entzündliche
Gase in gefährlicher Menge abgibt 0,84 €

10 03 17 * teerhaltige Abfälle aus der
Anodenherstellung   0,84 €

10 03 19 * Filterstaub, der gefährliche Stoffe
enthält     0,84 €

10 03 21 * andere Teilchen und Staub
(einschließlich Kugelmühlenstaub),
die gefährliche Stoffe enthalten   0,84 €

10 03 23 * feste Abfälle aus der Abgasbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 03 25 * Schlämme und Filterkuchen
aus der Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

10 03 27 * ölhaltige Abfälle aus der
Kühlwasserbehandlung  0,84 €

10 03 29 * gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle
aus der Behandlung von Salzschlacken
und schwarzen Krätzen       0,84 €

10 04 01 * Schlacken
(Erst- und Zweitschmelze)     0,63 €

10 04 02 * Krätzen und Abschaum
(Erst- und Zweitschmelze)  0,84 €

10 04 03 * Calciumarsenat  2,95 €
10 04 04 * Filterstaub     2,26 €
10 04 05 * andere Teilchen und Staub       1,57 €
10 04 06 * feste Abfälle aus

der Abgasbehandlung   0,95 €
10 04 07 * Schlämme und Filterkuchen 

aus der Abgasbehandlung       0,84 €
10 04 09 * ölhaltige Abfälle aus der

Kühlwasserbehandlung  0,84 €
10 05 03 * Filterstaub     0,84 €
10 05 05 * feste Abfälle

aus der Abgasbehandlung   0,84 €
10 05 06 * Schlämme und Filterkuchen aus der

Abgasbehandlung       0,84 €
10 05 08 * ölhaltige Abfälle aus der

Kühlwasserbehandlung  0,84 €
10 05 10 * Krätzen und Abschaum, die entzündlich 

sind oder in Kontakt 
mit Wasser entzündliche Gase
in gefährlicher Menge abgeben   0,84 €
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10 06 03 * Filterstaub    0,84 €
10 06 06 * feste Abfälle

aus der Abgasbehandlung   0,84 €
10 06 07 * Schlämme und Filterkuchen aus der

Abgasbehandlung       0,84 €
10 06 09 * ölhaltige Abfälle aus der

Kühlwasserbehandlung  0,84 €
10 07 07 * ölhaltige Abfälle aus der

Kühlwasserbehandlung  0,84 €
10 08 08 * Salzschlacken

(Erst- und Zweitschmelze) 0,84 €
10 08 10 * Krätzen und Abschaum,

die entzündlich sind oder
in Kontakt mit Wasser
entzündliche Gase
in gefährlicher Menge abgeben   0,84 €

10 08 12 * teerhaltige Abfälle aus der
Anodenherstellung   0,84 €

10 08 15 * Filterstaub, der gefährliche Stoffe
enthält     0,84 €

10 08 17 * Schlämme und Filterkuchen
aus der Abgasbehandlung, die
gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

10 08 19 * ölhaltige Abfälle aus der
Kühlwasserbehandlung  0,84 €

10 09 05 * gefährliche Stoffe enthaltende
Gießformen und -sande 
vor dem Gießen     0,84 €

10 09 07 * gefährliche Stoffe enthaltende
Gießformen und -sande
nach dem Gießen    0,84 €

10 09 09 * Filterstaub, der gefährliche
Stoffe enthält     0,84 €

10 09 11 * andere Teilchen, die gefährliche
Stoffe enthalten       0,84 €

10 09 13 * Abfälle von Bindemitteln,
die gefährliche Stoffe enthalten      0,84 €

10 09 15 * Abfälle aus rissanzeigenden
Substanzen, die gefährliche
Stoffe enthalten       0,84 €

10 10 05 * gefährliche Stoffe enthaltende
Gießformen und -sande
vor dem Gießen     0,84 €

10 10 07 * gefährliche Stoffe enthaltende
Gießformen und -sande
nach dem Gießen    0,84 €

10 10 09 * Filterstaub, der
gefährliche Stoffe enthält     0,84 €

10 10 11 * andere Teilchen, die 
gefährliche Stoffe enthalten       0,84 €

10 10 13 * Abfälle von Bindemitteln,
die gefährliche Stoffe enthalten      0,84 €

10 10 15 * Abfälle aus rissanzeigenden Substanzen,
die gefährliche Stoffe enthalten       0,84 €

10 11 09 * Gemengeabfall mit gefährlichen Stoffen
vor dem Schmelzen        0,84 €

10 11 11 * Glasabfall in kleinen Teilchen und
Glasstaub, die Schwermetalle enthalten
(z.B. aus Elektronenstrahlröhren)    0,84 €

10 11 13 * Glaspolier- und Glasschleif-
schlämme, die gefährliche
Stoffe enthalten   0,84 €

10 11 15 * feste Abfälle aus der
Abgasbehandlung, die
gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 11 17 * Schlämme und Filterkuchen aus der
Abgasbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

10 11 19 * feste Abfälle aus der betriebseigenen
Abwasserbehandlung, die gefährliche
Stoffe enthalten      0,84 €

10 12 09 * feste Abfälle aus der Abgasbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 12 11 * Glasurabfälle, die
Schwermetalle enthalten      0,84 €

10 13 09 * asbesthaltige Abfälle aus der
Herstellung von Asbestzement      0,11 €

10 13 12 * feste Abfälle aus der Abgasbehandlung,
die gefährliche Stoffe enthalten 0,84 €

10 14 01 * quecksilberhaltige Abfälle aus der
Gasreinigung 5,28 €

11 01 05 * saure Beizlösungen      1,88 €
11 01 06 * Säuren a. n. g. 1,88 €
11 01 07 * alkalische Beizlösungen 1,88 €
11 01 08 * Phosphatierschlämme     1,88 €
11 01 09 * Schlämme und Filterkuchen,

die gefährliche Stoffe enthalten     1,88 €
11 01 11 * wässrige Spülflüssigkeiten,

die gefährliche Stoffe enthalten    1,88 €
11 01 13 * Abfälle aus der Entfettung, 

die gefährliche Stoffe enthalten    1,88 €
11 01 15 * Eluate und Schlämme aus

Membransystemen oder 
Ionenaustauschsystemen, 
die gefährliche Stoffe enthalten   1,88 €

11 01 16 * gesättigte oder verbrauchte
Ionenaustauscherharze       1,88 €

11 01 98 * andere Abfälle, die gefährliche
Stoffe enthalten        1,88 €

11 02 02 * Schlämme aus der Zink-
Hydrometallurgie 
(einschließlich Jarosit, Goethit)       0,84 €

11 02 05 * Abfälle aus Prozessen der
Kupfer-Hydrometallurgie, 
die gefährliche Stoffe enthalten     0,84 €

11 02 07 * andere Abfälle, die gefährliche
Stoffe enthalten        0,84 €

11 03 01 * cyanidhaltige Abfälle   2,26 €
11 03 02 * andere Abfälle  2,26 €
11 05 03 * feste Abfälle aus

der Abgasbehandlung   1,88 €
11 05 04 * gebrauchte Flussmittel  1,88 €
12 01 06 * halogenhaltige Bearbeitungsöle

auf Mineralölbasis (außer Emulsionen 
und Lösungen)       0,79 €

12 01 07 * halogenfreie Bearbeitungsöle auf
Mineralölbasis (außer Emulsionen
und Lösungen) 0,40 €

12 01 08 * halogenhaltige Bearbeitungs-
emulsionen und -lösungen     0,79 €

12 01 09 * halogenfreie Bearbeitungsemulsionen
und -lösungen       0,40 €

12 01 10 * synthetische Bearbeitungsöle    0,40 €
12 01 12 * gebrauchte Wachse und Fette     0,60 €
12 01 14 * Bearbeitungsschlämme, die

gefährliche Stoffe enthalten  0,84 €
12 01 16 * Strahlmittelabfälle, die gefährliche

Stoffe enthalten   0,79 €
12 01 18 * ölhaltige Metallschlämme (Schleif-,

Hon- und Läppschlämme)      0,79 €
12 01 19 * biologisch leicht abbaubare

Bearbeitungsöle     0,40 €
12 01 20 * gebrauchte Hon- und Schleifmittel, 

die gefährliche Stoffe enthalten     0,79 €
12 03 01 * wässrige Waschflüssigkeiten     0,79 €
12 03 02 * Abfälle aus der Dampfentfettung 1,04 €
13 01 01 * Hydrauliköle, die PCB enthalten 0,79 €
13 01 04 * chlorierte Emulsionen   0,79 €
13 01 05 * nichtchlorierte Emulsionen      0,40 €
13 01 09 * chlorierte Hydrauliköle

auf Mineralölbasis      0,79 €
13 01 10 *   nichtchlorierte Hydrauliköle auf

Mineralölbasis 0,40 €
13 01 11 * synthetische Hydrauliköle       0,40 €
13 01 12 * biologisch leicht 

abbaubare Hydrauliköle        0,40 €
13 01 13 * andere Hydrauliköle     0,40 €
13 02 04 * chlorierte Maschinen-, Getriebe- 

und Schmieröle auf Mineralölbasis 0,79 €
13 02 05 * nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- 

und Schmieröle auf Mineralölbasis 0,40 €
13 02 06 * synthetische Maschinen-, Getriebe-

und Schmieröle       0,40 €
13 02 07 * biologisch leicht abbaubare

Maschinen-, Getriebe- 
und Schmieröle        0,40 €

13 02 08 * andere Maschinen-, Getriebe-
und Schmieröle     0,23 €

13 03 01 * Isolier- und Wärmeübertragungsöle,
die PCB enthalten    0,79 €

13 03 06 * chlorierte Isolier- und Wärmeüber-
tragungsöle auf Mineralölbasis
mit Ausnahme derjenigen,
die unter 13 03 01 fallen      0,79 €

13 03 07 * nichtchlorierte Isolier- und
Wärmeübertragungsöle
auf Mineralölbasis    0,40 €

13 03 08 * synthetische Isolier- und
Wärmeübertragungsöle  0,40 €

13 03 09 * biologisch leicht abbaubare Isolier-
und Wärmeübertragungsöle   0,40 €

13 03 10 * andere Isolier- und Wärme-
übertragungsöle        0,40 €

13 04 01 * Bilgenöle aus der
Binnenschifffahrt     0,40 €

13 04 02 * Bilgenöle
aus Molenablaufkanälen        0,40 €

13 04 03 * Bilgenöle aus
der übrigen Schifffahrt   0,40 €

13 05 01 * feste Abfälle aus Sandfanganlagen 
und Öl-/Wasserabscheidern     0,40 €

13 05 02 * Schlämme aus Öl-/
Wasserabscheidern      0,40 €

13 05 03 * Schlämme aus Einlaufschächten   0,40 €
13 05 06 * Öle aus Öl-/Wasserabscheidern   0,40 €
13 05 07 * öliges Wasser aus Öl-/

Wasserabscheidern 0,40 €
13 05 08 * Abfallgemische aus Sandfanganlagen

und Öl-/Wasserabscheidern   0,40 €
13 07 01 * Heizöl und Diesel      0,40 €
13 07 02 * Benzin 0,40 €
13 07 03 * andere Brennstoffe

(einschließlich Gemische)    0,62 €
13 08 01 * Schlämme oder Emulsionen 

aus Entsalzern 0,40 €
13 08 02 * andere Emulsionen       0,40 €
14 06 01 * Fluorchlorkohlenwasserstoffe,

H-FCKW, H-FKW    2,89 €
14 06 02 * andere halogenierte Lösemittel 

und Lösemittelgemische   1,42 €
14 06 03 * andere Lösemittel und 

Lösemittelgemische        1,23 €
14 06 04 * Schlämme oder feste Abfälle,

die halogenierte Lösemittel 
enthalten      1,54 €

14 06 05 * Schlämme oder feste Abfälle, 
die andere Lösemittel enthalten    1,54 €

15 01 10 * Verpackungen, die Rückstände
gefährlicher Stoffe enthalten
oder durch gefährliche Stoffe
verunreinigt sind      0,62 €

15 01 11 * Verpackungen aus Metall, 
die eine gefährliche feste poröse Matrix
(z.B. Asbest) enthalten, einschließlich
geleerter Druckbehältnisse    0,88 €

15 02 02 * Aufsaug- und Filtermaterialien
(einschließlich Ölfilter a. n. g.),
Wischtücher und Schutzkleidung, 
die durch gefährliche Stoffe
verunreinigt sind       0,96 €

16 01 04 * Altfahrzeuge    0,88 €
16 01 07 * Ölfilter        1,05 €
16 01 08 * quecksilberhaltige Bestandteile 5,34 €
16 01 09 * Bestandteile, die PCB enthalten 3,39 €
16 01 10 * explosive Bauteile (z.B. aus Airbags)   1

16 01 11 * asbesthaltige Bremsbeläge       0,63 €
16 01 13 * Bremsflüssigkeiten      1,05 €
16 01 14 * Frostschutzmittel,

die gefährliche Stoffe enthalten     0,99 €

FORTSETZUNG AUF SEITE 12
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16 01 21 * gefährliche Bauteile mit Ausnahme
derjenigen, die unter 16 01 07
bis 16 01 11, 16 01 13 und
16 01 14 fallen     0,68 €

16 02 09 * Transformatoren und Kondensatoren,
die PCB enthalten    3,39 €

16 02 10 * gebrauchte Geräte, die PCB enthalten
oder damit verunreinigt sind, 
mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 16 02 09 fallen   3,39 €

16 02 11 * gebrauchte Geräte, die teil- und 
vollhalogenierte Fluorchlorkohlen-
wasserstoffe enthalten        2,89 €

16 02 12 * gebrauchte Geräte, die freies Asbest
enthalten  0,68 €

16 02 13 * gefährliche Bestandteile enthaltende
gebrauchte Geräte mit Ausnahme
derjenigen, die unter 16 02 09 
bis 16 02 12 fallen  0,68 €

16 02 15 * aus gebrauchten Geräten entfernte
gefährliche Bestandteile      2,95 €

16 03 03 * anorganische Abfälle,
die gefährliche Stoffe enthalten  2,95 €

16 03 05 * organische Abfälle, 
die gefährliche Stoffe enthalten    2,95 €

16 04 01 * Munition        1

16 04 02 * Feuerwerkskörperabfälle 1

16 04 03 * andere Explosivabfälle  1

16 05 04 * gefährliche Stoffe enthaltende Gase
in Druckbehältern (einschließlich
Halonen)  1,79 €

16 05 06 * Laborchemikalien, die aus
gefährlichen Stoffen bestehen
oder solche enthalten, einschließlich
Gemische von Laborchemikalien 4,43 €

16 05 07 * gebrauchte anorganische Chemikalien,
die aus gefährlichen Stoffen bestehen
oder solche enthalten        4,43 €

16 05 08 * gebrauchte organische Chemikalien,
die aus gefährlichen Stoffen bestehen
oder solche enthalten  2,43 €

16 06 01 * Bleibatterien   0,15 €
16 06 02 * Ni-Cd-Batterien 2,43 €
16 06 03 * Quecksilber enthaltende Batterien 5,34 €
16 06 06 * getrennt gesammelte Elektrolyte aus

Batterien und Akkumulatoren 0,90 €
16 07 08 * ölhaltige Abfälle       0,88 €
16 07 09 * Abfälle, die sonstige

gefährliche Stoffe enthalten      2,89 €
16 08 02 * gebrauchte Katalysatoren, die

gefährliche Übergangsmetalle oder 
deren Verbindungen enthalten    1,54 €

16 08 05 * gebrauchte Katalysatoren, die
Phosphorsäure enthalten   1,54 €

16 08 06 * gebrauchte Flüssigkeiten, die als
Katalysatoren verwendet wurden     1,54 €

16 08 07 * gebrauchte Katalysatoren, die durch
gefährliche Stoffe verunreinigt sind 1,54 €

16 09 01 * Permanganate, 
z.B. Kaliumpermanganat    1,54 €

16 09 02 * Chromate, z.B. Kaliumchromat, 
Kalium- oder Natriumdichromat     1,54 €

16 09 03 * Peroxide, z.B. Wasserstoffperoxid 1,54 €
16 09 04 * oxidierende Stoffe a. n. g.     2,95 €
16 10 01 * wässrige flüssige Abfälle,

die gefährliche Stoffe enthalten     2,95 €
16 10 03 * wässrige Konzentrate, die

gefährliche Stoffe enthalten  2,95 €
16 11 01 * Auskleidungen und feuerfeste

Materialien auf Kohlenstoffbasis
aus metallurgischen Prozessen, 
die gefährliche Stoffe enthalten   1,36 €

16 11 03 * andere Auskleidungen und 
feuerfeste Materialien aus 
metallurgischen Prozessen, 

die gefährliche Stoffe enthalten 1,36 €
16 11 05 * Auskleidungen und feuerfeste

Materialien aus nichtmetallurgischen
Prozessen, die gefährliche Stoffe
enthalten   1,36 €

17 01 06 * Gemische aus oder getrennte
Fraktionen von Beton, Ziegeln, 
Fliesen und Keramik, die gefährliche
Stoffe enthalten        0,63 €

17 02 04 * Glas, Kunststoff und Holz, 
die gefährliche Stoffe enthalten
oder durch gefährliche Stoffe
verunreinigt sind     0,32 €

17 03 01 * kohlenteerhaltige 
Bitumengemische       0,77 €

17 03 03 * Kohlenteer und
teerhaltige Produkte     0,77 €

17 04 09 * Metallabfälle, die durch
gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind 1,05 €

17 04 10 * Kabel, die Öl, Kohlenteer oder andere
gefährliche Stoffe enthalten      1,05 €

17 05 03 * Boden und Steine, die 
gefährliche Stoffe enthalten      0,63 €

17 05 05 * Baggergut, das gefährliche
Stoffe enthält       0,63 €

17 05 07 * Gleisschotter, der
gefährliche Stoffe enthält   0,63 €

17 06 01 * Dämmmaterial,
das Asbest enthält        0,11 €

17 06 03 * anderes Dämmmaterial, das
aus gefährlichen Stoffen besteht
oder solche Stoffe enthält   0,63 €

17 06 05 * asbesthaltige Baustoffe 0,11 €
17 08 01 * Baustoffe auf Gipsbasis,

die durch gefährliche Stoffe
verunreinigt sind 0,63 €

17 09 01 * Bau- und Abbruchabfälle, 
die Quecksilber enthalten      2,89 €

17 09 02 * Bau- und Abbruchabfälle, die PCB
enthalten (z.B. PCB-haltige
Dichtungsmassen, PCB-haltige
Bodenbeläge auf Harzbasis, 
PCB-haltige Isolierverglasungen, 
PCB-haltige Kondensatoren)        3,39 €

17 09 03 * sonstige Bau- und Abbruchabfälle 
(einschließlich gemischte Abfälle), 
die gefährliche Stoffe enthalten   0,63 €

18 01 03 * Abfälle, an deren Sammlung
und Entsorgung aus infektions-
präventiver Sicht besondere
Anforderungen gestellt werden       1

18 01 06 * Chemikalien, die aus
gefährlichen Stoffen bestehen
oder solche enthalten        2,95 €

18 01 08 * zytotoxische und zytostatische
Arzneimittel     1

18 01 10 * Amalgamabfälle
aus der Zahnmedizin      5,34 €

18 02 02 * Abfälle, an deren Sammlung
und Entsorgung aus infektions-
präventiver Sicht besondere
Anforderungen gestellt werden       1

18 02 05 * Chemikalien, die aus
gefährlichen Stoffen bestehen
oder solche enthalten        2,95 €

18 02 07 * zytotoxische und
zytostatische Arzneimittel     1

19 01 05 * Filterkuchen 
aus der Abgasbehandlung    0,95 €

19 01 06 * wässrige flüssige Abfälle
aus der Abgasbehandlung und 
andere wässrige flüssige Abfälle  1,25 €

19 01 07 * feste Abfälle aus 
der Abgasbehandlung   0,95 €

19 01 10 * gebrauchte Aktivkohle aus der
Abgasbehandlung   0,95 €

19 01 11 * Rost- und Kesselaschen
sowie Schlacken, die gefährliche
Stoffe enthalten        0,95 €

19 01 13 * Filterstaub, der gefährliche
Stoffe enthält     0,95 €

19 01 15 * Kesselstaub, der
gefährliche Stoffe enthält     0,95 €

19 01 17 * Pyrolyseabfälle, die gefährliche
Stoffe enthalten       0,95 €

19 02 04 * vorgemischte Abfälle, die
wenigstens einen gefährlichen
Abfall enthalten        1,65 €

19 02 05 * Schlämme aus der physikalisch-
chemischen Behandlung, die
gefährliche Stoffe enthalten   1,65 €

19 02 07 * Öl und Konzentrate 
aus Abtrennprozessen 0,40 €

19 02 08 * flüssige brennbare Abfälle,
die gefährliche Stoffe enthalten    0,95 €

19 02 09 * feste brennbare Abfälle,
die gefährliche Stoffe enthalten       0,95 €

19 02 11 * sonstige Abfälle, die gefährliche
Stoffe enthalten      0,95 €

19 03 04 * als gefährlich eingestufte teilweise
stabilisierte Abfälle      0,95 €

19 03 06 * als gefährlich eingestufte
verfestigte Abfälle  0,95 €

19 04 02 * Filterstaub und andere Abfälle
aus der Abgasbehandlung  1,57 €

19 04 03 * nicht verglaste Festphase       1,57 €
19 07 02 * Deponiesickerwasser, das

gefährliche Stoffe enthält     13,86 €
19 08 06 * gesättigte oder verbrauchte

Ionenaustauscherharze       1,25 €
19 08 07 * Lösungen und Schlämme 

aus der Regeneration von
Ionenaustauschern        1,25 €

19 08 08 * schwermetallhaltige Abfälle aus
Membransystemen 1,25 €

19 08 10 * Fett- und Ölmischungen aus
Ölabscheidern mit Ausnahme
derjenigen, die unter
19 08 09 fallen     0,40 €

19 08 11 * Schlämme aus der biologischen
Behandlung von industriellem
Abwasser, die gefährliche
Stoffe enthalten   0,40 €

19 08 13 * Schlämme, die gefährliche Stoffe 
aus einer anderen Behandlung 
von industriellem Abwasser 
enthalten      0,40 €

19 10 03 * Schredderleichtfraktionen und
Staub, die gefährliche
Stoffe enthalten   1,57 €

19 10 05 * andere Fraktionen, die
gefährliche Stoffe enthalten     0,75 €

19 11 01 * gebrauchte Filtertone   0,73 €
19 11 02 * Säureteere      1,45 €
19 11 03 * wässrige flüssige Abfälle       0,84 €
19 11 04 * Abfälle aus der Brennstoff-

reinigung mit Basen   1,57 €
19 11 05 * Schlämme aus der betriebs-

eigenen Abwasserbehandlung, 
die gefährliche Stoffe enthalten  0,40 €

19 11 07 * Abfälle aus der Abgasreinigung  0,95 €
19 12 06 * Holz, das

gefährliche Stoffe enthält    0,06 €
19 12 11 * sonstige Abfälle (einschließlich

Materialmischungen) aus der
mechanischen Behandlung von
Abfällen, die gefährliche
Stoffe enthalten     1,57 €

19 13 01 * feste Abfälle aus der Sanierung
von Böden, die gefährliche Stoffe
enthalten     0,63 €

19 13 03 * Schlämme aus der Sanierung
von Böden, die gefährliche
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Stoffe enthalten  0,40 €
19 13 05 * Schlämme aus der Sanierung

von Grundwasser, die 
gefährliche Stoffe enthalten    0,40 €

19 13 07 * wässrige flüssige Abfälle und
wässrige Konzentrate aus der 
Sanierung von Grundwasser, 
die gefährliche Stoffe enthalten  0,40 €

20 01 13 * Lösemittel      1,52 €
20 01 14 * Säuren  2,43 €

20 01 15 * Laugen  2,43 €
20 01 17 * Fotochemikalien 2,43 €
20 01 19 * Pestizide       2,43 €
20 01 26 * Öle und Fette mit Ausnahme 

derjenigen, die unter 20 01 25
fallen        0,49 €

20 01 27 * Farben, Druckfarben, Klebstoffe
und Kunstharze, die gefährliche 
Stoffe enthalten        0,99 €

20 01 29 * Reinigungsmittel, die 

gefährliche Stoffe enthalten      4,08 €
20 01 31 * zytotoxische und zytostatische

Arzneimittel     1

20 01 37 * Holz, das gefährliche
Stoffe enthält    0,06 €

1 keine Annahme an der 
stationären Annahmestelle möglich

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cottbus hat
in ihrer Tagung am 24.10.2007 aufgrund der §§ 5 und 35
Abs. 2 Nr. 10 der Gemeindeordnung für das Land
Brandenburg (GO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 10.10.2001 (GVBl. I /01 S. 154) in der jeweils gelten-
den Fassung, der §§ 1, 2, 3, 12, 14 und 15 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) in der
Bekanntmachung der Neufassung vom 31.03.2004 (GVBl.
I/04 S. 174) in der jeweils geltenden Fassung folgende
Vergnügungssteuersatzung beschlossen: 

I. Allgemeine Bestimmungen

§ 1 Steuergegenstand

(1) Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Stadt
Cottbus veranstalteten nachfolgenden Vergnügungen
(Veranstaltungen) gewerblicher Art:

1. Tanzveranstaltungen einschließlich Veranstaltun-
gen, die Tanz ermöglichen; 

2. Schönheitstänze (z.B. Striptease, Peepshows,
Tabledances) und Darbietungen ähnlicher Art; 

3. Ausspielungen von Geld und Gegenständen in
Spielklubs, Spielkasinos und ähnlichen Einrich-
tungen; 

4. Die Benutzung von Spiel-, Geschicklichkeits-,
Unterhaltungs-, Warenspiel- oder ähnlichen
Apparaten
a) in Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen,
b) an sonstigen Orten wie Schank-, Speise- und

Gastwirtschaften, Beherbergungsbetrieben,
Vereins-, Kantinen- oder ähnlichen Räumen
sowie an anderen für jeden zugänglichen
Orten. 

(2) Als Spielapparate gelten auch Personalcomputer, 
die aufgrund ihrer Ausstattung und/oder ihres
Aufstellortes zum individuellen Spielen oder gemein-
samen Spielen in Netzwerken oder zum Spielen
über das Internet verwendet werden können. Die
Besteuerung kommt nicht in Betracht, wenn der
Apparat ausschließlich zur Informationsbeschaf-
fung oder für die Aus- bzw. Weiterbildung eingesetzt
wird.

§ 2 Steuerfreie Veranstaltungen

Steuerfrei sind:

1. Familienfeiern, Betriebsfeiern und nicht gewerbs-
mäßige Veranstaltungen von Vereinen, deren
Vereinszweck die Jugendpflege, der Jugendschutz,
die Leibeserziehung, die Kulturpflege, die
Heimatpflege, die Landschaftspflege, die Pflege
des Brauchtums, die Berufsertüchtigung oder die
nicht gewerbsmäßige Pflege der Unterhaltung und
der Geselligkeit ist oder die politischen, wissen-

schaftlichen, sozialen oder gemeinnützigen
Zwecken dienen. 

2. Veranstaltungen von Gewerkschaften, politischen
Parteien und Organisationen sowie von Religions-
gemeinschaften des öffentlichen Rechts und ihrer
Organe. 

3. Veranstaltungen, deren Ertrag ausschließlich und
unmittelbar zu mildtätigen oder gemeinnützigen
Zwecken verwendet wird, wenn der Zweck bei der
Anmeldung nach § 11 angegeben worden ist und
der verwendete Betrag mindestens die Höhe der
Steuer erreicht. 

4. Das Halten von Apparaten nach § 1 Nr. 4 im
Rahmen von Volksfesten, Jahrmärkten und ähnli-
chen Veranstaltungen. 

§ 3 Steuerschuldner

(1) Steuerschuldner ist der Unternehmer der
Veranstaltung (Veranstalter). In den Fällen des § 1
Nr. 4 ist der Halter der Apparate (Aufsteller)
Veranstalter. 

(2) Neben dem Veranstalter ist auch derjenige
Steuerschuldner, dem aufgrund ordnungsrechtlicher
Vorschriften die Spielhallenerlaubnis oder Aufsteller-
laubnis erteilt wurde, sowie der Inhaber der Räume
oder Grundstücke, in oder auf denen die Veranstaltung
stattfindet, sofern dieser an den Einnahmen oder dem
Ertrag aus der Veranstaltung beteiligt ist oder im
Rahmen der Veranstaltung Speisen und Getränke ver-
kauft. 

(3) Steuerschuldner sind Gesamtschuldner im Sinne des
§ 44 Abgabenordnung (AO).

§ 4 Erhebungsformen

(1) Die Steuer wird erhoben als

1. Kartensteuer nach den §§ 5 und 6 
2. Pauschsteuer nach den §§ 7 bis 10

a. wenn die Veranstaltung ohne Eintrittskarte
oder sonstigen Ausweis zugänglich ist,

b. wenn die Besteuerung in Form der Karten-
steuer nicht hinreichend überwacht werden
kann,

c. wenn die Pauschsteuer höher ist als die Karten-
steuer. 

(2) Die Steuer ist für jede Veranstaltung gesondert zu
berechnen. Finden im Zeitraum eines Monats mehre-
re Veranstaltungen gleicher Art desselben
Veranstalters und am gleichen Ort statt, so wird eine
Pauschsteuer nach Abs. 1 Ziffer 2 Buchstabe c nur
dann erhoben, wenn bei Zusammenfassung aller
Veranstaltungen dieses Zeitraumes die Pauschsteuer
höher ist als die Kartensteuer.

II. Kartensteuer

§ 5 Eintrittskarten

(1) Wird für eine Veranstaltung ein Eintrittsgeld erhoben,
so ist der Veranstalter verpflichtet, Eintrittskarten aus-
zugeben. Als Eintrittskarten gelten auch sonstige
Ausweise (z.B. Verzehrkarten oder elektronische/digi-
tale Eintrittssysteme), die anstatt oder zusätzlich zu
der Eintrittskarte ausgegeben/eingesetzt und zuvor
vom Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus anerkannt wurden. 

(2) Der Veranstalter ist verpflichtet, auf die Eintrittspreise
sowie gegebenenfalls auf Art und Wert der Zugaben
nach § 6 Abs. 2 am Eingang zu den Veranstaltungs-
räumen und an der Kasse in geeigneter Weise an für
die Besucher leicht sichtbarer Stelle hinzuweisen.
Ohne diese Hinweise kommt eine Anrechnung der
Zugabe nicht in Betracht. 

(3) Bei der Anmeldung der Veranstaltung (§ 11) hat der
Veranstalter die Eintrittskarten, die zu der
Veranstaltung ausgegeben werden sollen, dem
Fachbereich Finanzmanagement der Stadt Cottbus zur
Genehmigung vorzulegen. Die Eintrittskarten können
vom Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus gestempelt oder in anderer geeigneter Weise
gekennzeichnet werden. Zu Kontrollzwecken sind
mindestens zwei Muster der Eintrittskarten zu hinter-
lassen. 

(4) Die Eintrittskarten müssen mit fortlaufenden
Nummern versehen sein und den Veranstalter, die
Zeit, den Ort und die Art der Veranstaltung sowie das
Entgelt oder die Unentgeltlichkeit angeben. 

(5) Der Veranstalter darf die Teilnahme an der
Veranstaltung nur gegen Entwertung der Eintritts-
karten gestatten. Die entwerteten Eintrittskarten sind
den Teilnehmern zu belassen und von diesen den
Beauftragten der Stadt Cottbus auf Verlangen vorzu-
zeigen oder auszuhändigen. 

(6) Über die ausgegebenen Eintrittskarten hat der
Veranstalter für jede Veranstaltung einen Nachweis zu
führen. Dieser ist mit den nicht ausgegebenen
Eintrittskarten drei Monate lang aufzubewahren und
dem Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus auf Verlangen vorzulegen. 

(7) Unentgeltlich ausgegebene Eintrittskarten bleiben auf
Antrag bis zu einer vom Fachbereich Finanzmana-
gement der Stadt Cottbus im Einzelfall festzulegen-
den Höchstgrenze unberücksichtigt. Diese Eintritts-
karten sind als Freikarten zu kennzeichnen. 
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(8) Zur Abrechnung der Veranstaltung sind die nicht ver-
wendeten Eintrittskarten dem Fachbereich Finanz-
management der Stadt Cottbus binnen sieben
Kalendertagen nach der Veranstaltung, bei regelmäßig
wiederkehrenden Veranstaltungen monatlich bis zum
siebenten Kalendertag des nachfolgenden Kalender-
monats vorzulegen.

§ 6 Steuermaßstab und Steuersatz

(1) Die Kartensteuer wird nach Preis und Zahl der ausge-
gebenen Eintrittskarten (§ 5) berechnet. Sie ist nach
dem Entgelt zu berechnen, wenn dieses höher ist als
der auf der Eintrittskarte angegebene Preis. 

(2) Entgelt ist die gesamte Vergütung, die vor, währendo-
der nach der Veranstaltung für die Teilnahme erhoben
wird. Zum Entgelt gehören auch die Vorverkaufs-
gebühren, Garderobengebühren sowie die Einnahmen
aus Pro-grammverkäufen, soweit diese jeweils 0,50
Euro übersteigen. Sind im Entgelt Beträge für sonsti-
ge Zugaben wie Speisen, Getränke und sonstige
Zusatzleistungen enthalten, bleiben diese bei der
Steuerberechnung außer Ansatz, soweit diese üblich
und angemessen und bei Anmeldung der Veran-
staltung angezeigt worden sind. Üblich und angemes-
sen sind Zugaben in der Höhe, die nach Art, Lage und
Ausstattung des Veranstaltungsortes bzw. nach ihrem
Wert auch ohne die steuerpflichtige Veranstaltung
regelmäßig zu zahlen wären. Der Wert der Zugaben
wird geschätzt, wenn er nicht feststellbar ist. 

(3) Der Steuersatz beträgt 15 v. H. des Eintrittspreises
oder Entgelts. 

(4) Der Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus kann den Veranstalter vom Nachweis der
Anzahl der ausgegebenen Eintrittskarten und ihrer
Preise befreien und den Steuerbetrag mit ihm verein-
baren, wenn dieser Nachweis im Einzelfall besonders
schwierig ist. 

III. Pauschsteuer

§ 7 Besteuerung nach dem Spielumsatz

(1) Für Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 3 beträgt die
Pauschsteuer 10 v. H. des Spielumsatzes, soweit sie
nicht der Spielbankabgabe unterliegt. 

(2) Der Spielumsatz ist der Gesamtbetrag der eingesetz-
ten Spielbeträge. Für den Nachweis ist dieser durch
den Veranstalter je Spiel aufzuzeichnen.

(3) Der Spielumsatz ist dem Fachbereich Finanzmana-
gement der Stadt Cottbus spätestens sieben
Kalendertage nach der Veranstaltung zu erklären. Bei
regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen sind die
Erklärungen monatlich bis zum siebenten Kalender-
tag des nachfolgenden Monats abzugeben. 

(4) Der Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus kann den Veranstalter von dem Einzel-
nachweis der Höhe des Spielumsatzes befreien und
den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn dieser
Nachweis im Einzelfall besonders schwierig ist oder
zur Vereinfachung der Berechnung führt. Die
Vereinbarung dazu ist vor der Veranstaltung herbeizu-
führen.

§ 8 Besteuerung von Apparaten

(1) Die Steuer für die Benutzung von Spiel-,
Geschicklichkeits-, Unterhaltungs-, Warenspiel- oder
ähnlichen Apparaten wird bei Apparaten mit

Gewinnmöglichkeit nach dem Einspielergebnis und
bei anderen Apparaten nach festen Sätzen erhoben.
Einspielergebnis ist der Betrag der elektronisch
gezählten Bruttokasse. Die elektronisch gezählte
Bruttokasse errechnet sich aus der elektronisch
gezählten Kasse zuzüglich Röhrenentnahme, abzüg-
lich Röhrenauffüllung, Prüftestgeld, Falschgeld und
Fehlgeld. Negative Einspielergebnisse sind innerhalb
eines Kalendermonats mit „0“ anzusetzen.

(2) Die Steuer beträgt je Apparat und angefangenen
Kalendermonat bei der Aufstellung

1. in Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen (§ 1
Abs. 1 Nr. 4 a) bei
a) Apparaten mit Gewinnmöglichkeit 12 v. H. des

Einspielergebnisses, jedoch mindestens 70,00
Euro und maximal 138,00 Euro

b) Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit 30,00
Euro

2. an sonstigen Orten (nach § 1 Abs. 1 Nr. 4 b) bei
a) Apparaten mit Gewinnmöglichkeit  10 v. H.

des Einspielergebnisses, jedoch mindestens
25,00 Euro und maximal 45,00 Euro

b) Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit 21,00
Euro. 

3. von Personalcomputern
a) mit Multimediaausstattung 7,00 Euro

(z.B. Joystick, Soundkarte, Soundboxen, vorin-
stallierten Spielen)

b) ohne Multimediaausstattung 5,00 Euro
4. unabhängig vom Aufstellort für Apparate, wenn

das auf dem Apparat installierte Spiel von der
Unterhaltungssoftware Selbstkontrolle (USK)
keine Jugendfreigabe nach § 14 Jugendschutz-
gesetz erhalten hat und von der Bundesprüfstelle
für jugendgefährdende Medien (BPjM) in die
Liste der jugendgefährdenden Medien aufgenom-
men wurde 400,00 Euro. 

(3) Besitzt ein Apparat mehrere Spieleinrichtungen, so
gilt jede dieser Einrichtungen als ein Apparat.
Apparate mit mehr als einer Spieleinrichtung sind sol-
che, an denen gleichzeitig zwei oder mehr
Spielvorgänge ausgelöst werden können. 

(4) Der Halter hat die erstmalige Aufstellung eines
Apparates an einem Aufstellort bis zum 15.
Kalendertag des Folgemonats beim Fachbereich
Finanzmanagement der Stadt Cottbus schriftlich
anzuzeigen. 

(5) Alle Zu- und Abgänge von Apparaten, die seit Abgabe
der letzten Erklärung durchgeführt wurden, sind tag-
genau in der Erklärung des Kalendervierteljahres
anzugeben. Bei verspäteter Anzeige bezüglich der
Entfernung eines Apparates gilt als Tag der
Beendigung des Haltens der Tag des
Anzeigeneingangs. 

(6) Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle
eines Apparates ohne Geld oder Sachgewinn-
möglichkeit ein gleichartiger Apparat, so wird die
Steuer für diesen Kalendermonat nur einmal erhoben.

(7) Apparate im Sinne des § 1 Abs. 1 Nr. 3 und 4 gelten
als benutzbar, wenn diese augenscheinlich einsatz-
fähig sind. Wird ein derartiger Apparat nicht mehr ein-
gesetzt (z. B. defekt), so ist dieser abzudecken und mit
einem schriftlichen Hinweis entsprechend zu kenn-
zeichnen. Der Apparat ist spätestens am folgenden
Tag abzubauen. 

(8) Ist der Aufstellort einen vollen Kalendermonat
geschlossen, kann von der Festsetzung der
Vergnügungssteuer abgesehen werden, wenn die vor-
übergehende Schließung dem Fachbereich Finanz-

management der Stadt Cottbus vorher schriftlich
angezeigt worden ist.

(9) Nach Ende eines Kalendervierteljahres hat der Halter
bis zum siebenten Kalendertag des laufenden Monats
eine Erklärung über die im letzten Kalendervierteljahr
im Stadtgebiet Cottbus gehaltenen Apparate beim
Fachbereich Finanzmanagement der Stadt Cottbus
abzugeben. Dieser Erklärung sind Zählwerkausdrucke
für den Abrechnungszeitraum beizufügen. Die
Ausdrucke müssen mindestens die nachfolgend
genannten Angaben enthalten: 

Aufstellort, Hersteller, Gerätename, Geräteart,
Gerätetyp, Gerätenummer, Zulassungsnummer, fort-
laufende Nummer und Datum des aktuellen und des
letzten Zählwerkausdruckes, eingesetzte Spielbeträge
(Einwurf), ausgezahlte Gewinne (Auswurf),
Veränderungen der Röhreninhalte (Entnahmen und
Nachfüllungen), Fehlbetrag und die elektronische
Kasse. Die Eintragungen in der Erklärung sind nach
Aufstellorten und anschließend aufsteigend nach
Zulassungsnummern zu gliedern. Die Zählwerkaus-
drucke sind entsprechend der Erklärung zu sortieren.
Die Datenauslesung muss innerhalb der letzten fünf
Werktage des Vormonates erfolgt sein, soweit der
Fachbereich Finanzmanagement der Stadt Cottbus
hiervon keine Ausnahme zugelassen hat.

(10) Durch den Fachbereich Finanzmanagement der
Stadt Cottbus wird auf Grundlage der abgege-
benen Erklärung nach Abs. 9 ein Steuerbescheid
erlassen. 

§ 9 Besteuerung nach der Größe
des benutzten Raumes

(1) Für Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 ist die
Pauschsteuer nach der Größe des benutzten Raumes
zu erheben, wenn kein Eintrittsgeld erhoben wird.
Für Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 2 ist
die Pauschsteuer nach der Größe des benutzten
Raumes zu erheben. Die Größe des Raumes berechnet
sich nach dem Flächeninhalt der für die Veranstal-
tung und die Teilnehmer bestimmten Räume
einschließlich des Schankraumes, aber ausschließlich
der Küche, Toiletten und ähnlichen Nebenräumen.
Entsprechendes gilt für Veranstaltungen im
Freien. Diese Flächen sind jedoch nur zu 60 % anzu-
rechnen. 

(2) Die Pauschsteuer beträgt je Veranstaltungstag und
angefangene zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche
1,50 Euro. 

(3) Der Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus kann den Steuerbetrag mit dem Veranstalter
vereinbaren, wenn die Ermittlung der Veranstaltungs-
fläche besonders schwierig ist oder es zur
Vereinfachung der Berechnung führt. 

§ 10 Besteuerung nach der Roheinnahme

(1) Die Pauschsteuer ist, soweit sie nicht nach den
Vorschriften der §§ 7, 8 und 9 festzusetzen ist, nach
der Roheinnahme zu berechnen. Es gilt der für die
Kartensteuer gültige Steuersatz (§ 6 Abs. 3). Als
Roheinnahme gelten sämtliche vom Veranstalter
gemäß § 6 Abs. 2 von den Teilnehmern erhobenen
Entgelte. 

(2) Die Roheinnahmen sind dem Fachbereich
Finanzmanagement der Stadt Cottbus spätestens 7
Kalendertage nach der Veranstaltung zu erklären. Bei
regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen sind die
Erklärungen monatlich bis zum 7. Kalendertag des
nachfolgenden Monats abzugeben. 
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(3) Der Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus kann den Veranstalter von dem
Einzelnachweis der Höhe der Roheinnahme befreien
und den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn die-
ser Nachweis im Einzelfalle besonders schwierig ist
oder zur Vereinfachung der Berechnung führt. 

IV. Gemeinsame Bestimmungen

§ 11 Anmeldung, Abmeldung

(1) Die Veranstaltungen nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 2
sind spätestens zwei Wochen vor deren Beginn
beim Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus durch den Veranstalter anzumelden. Bei
unvorbereiteten und nicht vorherzusehenden
Veranstaltungen ist die Anmeldung an dem auf
die Veranstaltung folgenden Arbeitstag (Montag -
Freitag) nachzuholen. Veränderungen, die sich auf
die Höhe der Steuer auswirken, sind umgehend anzu-
zeigen. 

(2) Bei mehreren aufeinander folgenden oder regelmäßig
stattfindenden Veranstaltungen eines Veranstalters am
selben Veranstaltungsort ist eine einmalige An-
meldung ausreichend. 

(3) Über die Anmeldung kann eine Bescheinigung erteilt
werden. 

(4) Wird eine Veranstaltung nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 2
nicht durchgeführt, ist der Fachbereich Finanzmana-
gement der Stadt Cottbus spätestens einen Arbeitstag
(Montag - Freitag) vor dem ursprünglich vorgesehe-
nen Termin zu informieren.

§ 12 Entstehung des Steueranspruches

(1) Der Vergnügungssteueranspruch nach § 5 (Eintritts-
karten) entsteht mit der Ausgabe der Eintrittskarten an
den Besucher. 

(2) Der Vergnügungssteueranspruch nach § 7 (Besteu-
erung nach Spielumsatz) entsteht mit Beendigung
eines Spiels. 

(3) Der Vergnügungssteueranspruch nach § 8 (Besteu-
erung von Apparaten) entsteht 
• bei Abs. 2 Nr. 1, 2 und 4 mit dem Beginn des

Spiels 
• bei Abs. 2 Nr. 3 mit der Aufstellung. 

(4) Der Vergnügungssteueranspruch nach § 9 (Besteu-
erung nach der Größe des benutzten Raumes) entsteht
mit Beginn der Veranstaltung. 

5) Wird für eine Veranstaltung nach § 1 Abs. 1 Nr. 1
kein Eintritt (z.B. nur Mindestverzehr) erhoben, ent-
steht der Vergnügungssteueranspruch mit Beginn der
Veranstaltung.

§ 13 Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die gemäß der §§ 5 und 7 bis 10 festzusetzende
Vergnügungssteuer wird mit Ablauf von sieben
Kalendertagen nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides fällig. 

(2) In den Fällen des § 14 Abs. 1 (Steuerschätzung) wer-
den die Forderungen innerhalb von sieben
Kalendertagen nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides fällig. 

(3) In den Fällen des § 14 Abs. 2 (Verspätungszuschlag)
werden die Forderungen innerhalb von sieben
Kalendertagen nach Bekanntgabe des Bescheides 
fällig. 

§ 14 Steuerschätzung

(1) Verstößt der Veranstalter gegen eine der
Bestimmungen dieser Satzung und sind infolgedessen
die Besteuerungsgrundlagen nicht mit Sicherheit fest-
zustellen, so kann der Fachbereich Finanz-
management der Stadt Cottbus die Steuer durch
Schätzung festsetzen. Über die Festsetzung ist ein
förmlicher Steuerbescheid zu erteilen. 

(2) Wenn der Verpflichtete die Fristen für die Anmeldung
der Veranstaltung, für die Vorlegung der
Eintrittskarten oder für die Abrechnung nicht wahrt,
kann der Fachbereich Finanzmanagement der Stadt
Cottbus einen Zuschlag bis zu 25 v. H. der endgültig
festgesetzten Steuer erheben. Dies gilt nicht, wenn das
Versäumnis entschuldbar erscheint.

§ 15 Mitwirkungspflichten des Steuerschuldners

Der Steuerschuldner und die von ihm betrauten Personen
haben auf Verlangen den Beauftragten der Stadt Cottbus
Aufzeichnungen, Bücher, Geschäftspapiere, Druck-
protokolle und andere Unterlagen in der Betriebsstätte
bzw. den Geschäftsräumen im Stadtgebiet vorzulegen,
Auskünfte zu erteilen und - in der Regel nach vorheriger
Absprache - in deren Gegenwart aktuelle Druckprotokolle
zu erstellen. Es sind die zum Verständnis der
Aufzeichnungen erforderlichen Erläuterungen zu geben.
Sind der Steuerschuldner oder die von ihm betrauten
Personen nicht in der Lage, Auskünfte zu erteilen, oder
sind die Auskünfte zur Klärung des Sachverhaltes unzurei-
chend oder versprechen Auskünfte des Steuerschuldners
bzw. der von ihm betrauten Personen keinen Erfolg, so
können die Beauftragten der Stadt Cottbus auch andere,
z.B. Betriebsangehörige, um Auskunft ersuchen. Die
Unterlagen sind auf Verlangen den Beauftragten der Stadt
Cottbus unverzüglich und vollständig in den
Geschäftsräumen oder, soweit ein geeigneter
Geschäftsraum nicht vorhanden ist, in den Wohnräumen
oder an Amtsstelle vorzulegen. Auf die Bestimmungen der
§§ 90, 93 und 97 AO wird verwiesen. 

§ 16 Prüfungsrechte der Gemeinde

(1) Alle durch Apparate erzeugten oder von diesen vorge-
nommenen Aufzeichnungen sind aufbewahrungs-
pflichtige Unterlagen im Sinne des § 147 Abs. 1 bis 5
AO. 

(2) Die Beschäftigten oder Beauftragten des Fachbereichs
Finanzmanagement der Stadt Cottbus sind berechtigt,
Grundstücke, Räume und ähnliche Einrichtungen
während der üblichen Geschäfts- und Arbeitszeiten zu
betreten. Auf die Bestimmungen der §§ 98 und 99 AO
wird verwiesen. 

(3) Sowohl der Veranstalter als auch der Eigentümer, der
Vermieter, der Besitzer und der sonstige Inhaber der
benutzten Räume oder Grundstücke sind verpflichtet,
mit Dienstausweis oder besonderer Vollmacht ausge-
statteten Beschäftigten oder Beauftragten der Stadt
Cottbus zur Nachprüfung der Erklärungen und zur
Feststellung von Steuertatbeständen unentgeltlich
Einlass in die Veranstaltungsräume, auch während der
Veranstaltungen, zu gewähren.

§ 17 Datenverarbeitung

Zur Ermittlung der Steuerpflichtigen und zur Festsetzung
der Vergnügungssteuer im Rahmen dieser Satzung ist die
Erhebung folgender Daten zulässig: 

Personenbezogene Daten werden erhoben über 

a) Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsname 
b) Anschrift 

c) Bankverbindung 

durch Mitteilung bzw. Übermittlung von
• Ordnungsämtern 
• Bürgerämtern
• Einwohnermeldeämtern 
• Gewerbemeldestellen 
• Sozialversicherungsträgern 
• dem Bundeszentralregister 
• Finanzämtern 
• dem Gewerbezentralregister 
• anderen Behörden 

Die Daten dürfen von der datenverarbeitenden Stelle nur
zum Zweck der Steuererhebung nach dieser Satzung wei-
ter verarbeitet werden. 

§ 18 Ordnungswidrigkeiten und Straftaten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 2 Buch-
stabe b KAG in der jeweils geltenden Fassung handelt,
wer als Veranstalter vorsätzlich oder leichtfertig fol-
genden Vorschriften bzw. Verpflichtungen zuwider-
handelt: 

1. § 5 Abs. 1: Ausgabe von Eintrittskarten 
2. § 5 Abs. 2: Hinweis auf die Eintrittspreise 
3. § 5 Abs. 3: Vorlage der Eintrittskarten bei der

Anmeldung der Veranstaltung 
4. § 5 Abs. 4: Fehlerhafte Kennzeichnung der

Eintrittskarten 
5. § 5 Abs. 5: Entwertung der Eintrittskarten 
6. § 5 Abs. 6: Führung und Aufbewahrung des

Nachweises über die ausgegebe-
nen Eintrittskarten

7. § 5 Abs. 8: Abrechnung der Eintrittskarten 
8. § 7 Abs. 2: Nachweis der Umsätze je Spiel 
9. § 7 Abs. 3: Erklärung des Spielumsatzes 

10. § 8 Abs. 4: Anzeige der erstmaligen
Aufstellung eines Spielapparates 

11. § 8 Abs. 5: fristgemäße und vollständige
Erklärung des Apparatebestandes 

12. § 8 Abs. 7: Abbau defekter Automaten 
13. § 8 Abs. 9: fristgemäße und vollständige

Erklärung des Apparatebestandes 
14. § 10 Abs. 2: Erklärung der Roheinnahmen 
15. § 11 Abs. 1: Anmeldung der Veranstaltung

und umgehende Anzeige von
steuererhöhenden Änderungen 

16. § 11 Abs. 4: Nichtabmeldung einer
Veranstaltung 

17. § 15: Mitwirkungspflichten, Erstellen
und Vorlage von Unterlagen 

18. § 16 Abs. 2 und 3: Verweigerung des Zutritts 

(2) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis
zu 5000 € geahndet werden. 

(3) Die Vorschriften der §§ 14 und 15 KAG über
Straftaten und Ordnungswidrigkeiten in der jeweils
geltenden Fassung sind anzuwenden.

§ 19 Inkrafttreten/Außerkraftreten

Die Vergnügungssteuersatzung tritt mit Ausnahme des
§ 8 Abs. 2 Nr. 3 und 4 und des § 18 rückwirkend zum
01. August 2006 in Kraft. 
Der § 8 Abs. 2 Nr. 3 und 4 tritt rückwirkend zum
12. November 2006 in Kraft. 
Der § 18 tritt am Tag nach der Bekanntgabe in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Vergnügungssteuersatzung der Stadt
Cottbus vom 27.10.2006 außer Kraft. 

Cottbus, den 25.10.2007

In Vertretung 

gez. Holger Kelch, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

über die öffentliche Auslegung des Antrages der LWG
Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG zur Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für die
Regenwasserleitung DN 800 B mit Zubehör verlaufend
nördlich des Objektes Willy-Brandt-Straße 01B zur
Spree in der Gemarkung Sandow, die Regenwasser-
leitung DN 200 PVC mit Zubehör verlaufend westlich
des Objektes Sandower Hauptstraße 29 in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 200
PVC mit Zubehör verlaufend westlich des Objektes
Willy-Brandt-Straße 02 – 02A in der Gemarkung
Sandow, die Regenwasserleitung DN 200 PVC mit
Zubehör verlaufend im Bereich westlich der Objekte
Willy-Brandt-Straße 03 und 03A in der Gemarkung
Sandow, die Regenwasserleitung DN 300 PVC mit
Zubehör verlaufend im Bereich südlich und südwest-
lich des Objektes Willy-Brandt-Straße 09 in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 200
PVC mit Zubehör verlaufend nördlich des Objektes
Franz-Mehring-Straße 28–25 in der Gemarkung
Sandow, die Regenwasserleitungen DN 300 PVC mit
Zubehör verlaufend im Bereich östlich der Objekte
Willy-Brandt-Straße 07A – 09 in der Gemarkung
Sandow, die Regenwasserleitung DN 200 PVC - überge-
hend in DN 300 PVC - mit Zubehör verlaufend im
Bereich östlich der Objekte Willy-Brandt-Straße 06A –
03 in der Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung
DN 150 PVC mit Zubehör verlaufend im Bereich öst-
lich des Objektes Willy-Brandt-Straße 02A in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 200
PVC mit Zubehör verlaufend im Bereich östlich des
Objektes Willy-Brandt-Straße 02A in der Gemarkung
Sandow, die Regenwasserleitung DN 600 B mit
Zubehör verlaufend östlich und nördlich des Objektes
Willy-Brandt-Straße 03 zur Willy-Brandt-Straße in
der Gemarkung Sandow.
Auf der Grundlage des § 9 des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes (GBBerG) vom 20.12.1993 (BGBl. I S. 2182),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom
02.11.2000 (BGBl. I S. 1481, 1483) i. V. m. § 6 der
Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet
des Sachenrechts - Sachenrechts-Durchführungsver-
ordnung (SachenR-DV) vom 20.12.1994 (BGBl. I S.
3900) - hat die LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG,
Berliner Straße 19 - 21, 03046 Cottbus mit den Schreiben
vom 11.05.2006 und 18.12.2006 bei der Unteren
Wasserbehörde der Stadt Cottbus für die
Regenwasserleitung DN 800 B mit Zubehör verlaufend
nördlich des Objektes Willy-Brandt-Straße 01B zur Spree
in der Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 
200 PVC mit Zubehör verlaufend westlich des Objektes
Sandower Hauptstraße 29 in der Gemarkung Sandow, die
Regenwasserleitung DN 200 PVC mit Zubehör verlaufend
westlich des Objektes Willy-Brandt-Straße 02 – 02A in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 200
PVC mit Zubehör verlaufend im Bereich westlich der
Objekte Willy-Brandt-Straße 03 und 03A in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 300
PVC mit Zubehör verlaufend im Bereich südlich und süd-
westlich des Objektes Willy-Brandt-Straße 09 in der
Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN 200
PVC mit Zubehör verlaufend nördlich des Objektes Franz-
Mehring-Straße 28 – 25 in der Gemarkung Sandow, die
Regenwasserleitungen DN 300 PVC mit Zubehör verlau-
fend im Bereich östlich der Objekte Willy-Brandt-Straße
07A – 09 in der Gemarkung Sandow, die Regenwasser-
leitung DN 200 PVC - übergehend in DN 300 PVC - mit
Zubehör verlaufend im Bereich östlich der Objekte Willy-
Brandt-Straße 06A – 03 in der Gemarkung Sandow, die
Regenwasserleitung DN 150 PVC mit Zubehör verlaufend
im Bereich östlich des Objektes Willy-Brandt-Straße 02A
in der Gemarkung Sandow, die Regenwasserleitung DN
200 PVC mit Zubehör verlaufend im Bereich östlich des
Objektes Willy-Brandt-Straße 02A in der Gemarkung

Sandow, die Regenwasserleitung DN 600 B mit Zubehör
verlaufend östlich und nördlich des Objektes Willy-
Brandt-Straße 03 zur Willy-Brandt-Straße in der
Gemarkung Sandow die Erteilung einer Leitungs- und
Anlagenrechtsbescheinigung beantragt.
Die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung beschei-
nigt eine durch Gesetz bestehende beschränkte persönliche
Dienstbarkeit für die genannten Grundstücke zugunsten
des Antragstellers. Sie umfasst das Recht, die belasteten
Grundstücke für den Betrieb, die Instandsetzung und
Erneuerung der Anlage zu betreten und zu nutzen, Wasser
in einer Leitung über die Grundstücke zu führen und von
dem Grundstückseigentümer bzw. Erbbauberechtigten zu
verlangen, dass er auf den Schutzstreifen keine Gebäude
errichtet bzw. errichten lässt oder sonstige Einwirkungen
vornimmt, die den ordnungsgemäßen Bestand oder
Betrieb der Leitung beeinträchtigen oder gefährden.
Die Trassenführung erstreckt sich auf nachfolgend
genannte Grundstücke:

• Gemarkung Sandow; Flur 100; Flurstücke 93, 95,
399, 457

Gemäß § 7 der Sachenrechts-Durchführungsverordnung
werden die Antragsunterlagen vier Wochen von dem Tag
der Bekanntmachung im „Amtsblatt für die Stadt Cottbus“

im Zeitraum vom 26.11.2007 bis 21.12.2007

bei der
Stadtverwaltung Cottbus, Fachbereich Umwelt und
Natur, Untere Wasserbehörde, Neumarkt 5, 03046
Cottbus, Zimmer 461

unter dem Aktenzeichen LARB-LWG-ARB67-
RWSand100 während der Dienstzeiten zur Einsicht öffent-
lich ausgelegt.
Widersprüche können von den Grundstückseigentümern
bzw. Erbbauberechtigten während des Auslegungszeit-
raumes nur bei der Unteren Wasserbehörde der kreis-
freien Stadt Cottbus erhoben werden. Bei fristgerechtem
Widerspruch wird die Bescheinigung mit einem ent-
sprechenden Vermerk erteilt.

Cottbus, den 05.10.2007

gez. Frank Szymanski
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus

Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadt Cottbus schreibt den Pavillon am Schillerplatz
zur  

Verpachtung 

mit dem Ziel der Nutzung als Schank und Speisewirtschaft
in der Betriebsart „Imbiss mit Verkauf aus Schalterfenster
und Freiflächenbetrieb“ unter Beachtung einiger
Rahmenbedingungen aus. 

Angebote mit einem ausführlichen Nutzungskonzept
sind bis zum 21.12.2007 in einem verschlossenen
Umschlag mit dem deutlichen Vermerk „Angebot Pavillon
am Schillerplatz“ an die Stadtverwaltung Cottbus,
Fachbereich Immobilien, Karl-Marx-Straße 67, 03044
Cottbus, zu richten. Bei Abgabe eines Angebotes von
Unternehmen ist den Unterlagen ein aktueller Auszug aus
dem Handelsregister beizufügen.

Die Angebotsöffnung ist nicht öffentlich. 

Die Stadt Cottbus behält sich vor, das Auswahlverfahren
zum Zweck der Verpachtung aufzuheben, wenn kein den
Zielsetzungen der Stadt entsprechendes Nutzungskonzept
vorgelegt/eingereicht wird.

Ein Kurzexposé zum Pavillon sowie eine Beschreibung
der von der Stadt Cottbus vorgegebenen
Rahmenbedingungen können bei Herrn Schirrgott,
Zentrales Controlling und Unternehmensförderung,
Tel.-Nr. 0355/612-2822 abgefordert werden. Auf Wunsch
kann auch ein Besichtigungstermin vereinbart werden.

Cottbus, den 13.11.2007

gez. Eichhorst
Fachbereichsleiter Immobilien

Amtliche Bekanntmachung

„ Technologie- und
Industriepark Cottbus“

Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes
sowie zur Änderung des Flächennutzungsplanes

der Stadt Cottbus

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cottbus hat
am 24.10.2007 in öffentlicher Sitzung beschlossen, für das
im Übersichtsplan gekennzeichnete Gebiet (ehemaliger
Flugplatz Cottbus-Nord auf dem Territorium der Stadt
Cottbus) einen Bebauungsplan mit der Bezeichnung
„Technologie- und Industriepark Cottbus (TIP-Cottbus,
Plan-Nr.: W/49/73) aufzustellen und den Flächen-
nutzungsplan der Stadt Cottbus für den Geltungsbereich
des aufzustellenden Bebauungsplanes zu ändern. Mit den
vorgenannten Maßnahmen sollen die planungsrechtlichen
Zulässigkeitsvoraussetzungen für Gewerbe- und Industrie-
ansiedlungen im Sinne der §§ 8 und 9 der Baunutzungs-
verordnung (BauNVO), vorwiegend in den Wirtschafts-
zweigen Energie- und Solartechnik, Metallver- und -bear-
beitung / Mechatronik, Ernährungswirtschaft, Medizin-,
Umwelt- und Verkehrstechnik sowie IT / Medien, geschaf-
fen werden.

Der räumliche Geltungsbereich des aufzustellenden
Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 239 ha und
ist mit dem des zu ändernden Flächennutzungsplanes
identisch. Die Grenzen bilden die Burger Chaussee /
Westtangente im Osten, die Dahlitzer Straße (ausgenom-
men die Geltungsbereiche der Bebauungspläne
„Fichtestraße I + II“) im Süden, die Stadtgrenze im Westen
sowie die Liegenschaftsgrenze im Norden.
Dies wird hiermit bekannt gegeben. 

Cottbus, 08.11.2007 

gez. Frank Szymanski                                                   
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus  


